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Die Freude ins Gesicht geschrieben – Die Western haben einen KönigDie Freude ins Gesicht geschrieben – Die Western haben einen König

Der König des PBSV 2002/2003 Westernschütze Andreas Bröckling und sein Vorgänger Martin Hornberger 
mit dem glücklichen Western-Hauptmann Heiner Kaiser nach dem Königschuß auf dem Bierwagen.
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Geschäftsstelle Paderborn
Bahnhofstr. 5

33102 Paderborn

Wann kommen Sie? 

Ihr 

Giro-

konto* 

gebühren-
frei!

*Unser

Girokonto - nur 

für Mitglieder - schon 

immer gebührenfrei!

Von der Schulzeit

bis ins Rentenalter

Telefon: 0180-50-772732 (0,12 EUR/ min z.B. aus 

dem Netz der Deutschen Telekom)

Sparda-Bank West eG

Die Privatkundenbank
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G R U S S W O R T

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

SEINE MAJESTÄT
ANDREAS BRÖCKLING

Liebe Schützenschwestern,
liebe Schützenbrüder,

Mit dem Schützenfest 2003 neigt sich das Jahr,
in dem ich für die Western-Kompanie und den
Paderborner-Bürger-Schützenverein die Re-
gentschaft tragen durfte, seinem Ende zu.

Es war ein schönes Jahr, dass mir große Freude
bereitet hat. Bedanken möchte ich mich bei
meinen „Western“, der Schützenkönigin Clau-
dia Berendes und dem gesamten Hof.

Ich wünsche dem nachfolgendem Hof ein
schönes Schützenjahr, uns allen ein harmoni-
sches Schützenfest 2003.

Euer

Andreas Bröckling
König PBSV 2002/2003
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SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT
KRONPRINZ MICHAEL BRÖCKLING

Liebe Schützenschwester, 
lieber Schützenbruder!

Wie schon vor 5 Jahren war ich auch im letzten
Jahr froh und stolz, erneut eine Prinzenwürde
zu erringen.

Mit unserem Apfelprinz Siegmar Bornemann
und unserem Zepterprinz Alexander Stockmann
war das Glück perfekt.
Das dass Ganze noch steigerungsfähig war,
durften wir am Schützenfestmontag erleben,
als mein Bruder Andreas die Königswürde
errang.

Mit unserer Königin Claudia Berendes an sei-
ner Seite waren die besten Vorraussetzungen
für ein unvergessenes Hofjahr gegeben.
Ein herzliches Dankeschön gilt der gesamten
Hofgesellschaft, die meiner Frau Mechthild und
mir viele schöne Stunden bescherten.

An dieser Stelle seien auch die Ehepartner
/innen von König, Königin, Zermonienmei-
ster/in und Prinzen erwähnt, ohne die ein Hof-
jahr nur halb so schön wäre.

Dem neuen Hofstaat 2003/04 mit Königin und
Zermonienmeisterin aus der Western-Kompa-
nie wünschen wir ein schönes Hofjahr, viel-
leicht mit einem Westernprinz oder einem
König.

Euer Schützenbruder

Michael Bröckling
Kronprinz 2002/2003 
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SEINE KÖNIGLICHE HOHEIT APFELPRINZ
PROF. DR. SIEGMAR BORNEMANN

Liebe Schützenschwestern, 
liebe Schützenbrüder,
es war Schützenfest-Samstag 2002. Drei Schüt-
zenbrüder unserer Kompanie sagten die
Zukunft voraus: „Du wirst morgen Kronprinz,
und du wirst Apfelprinz und dir bleibt dann
nichts anderes übrig, als König zu werden“.
Gesagt, getan und so geschah es. Als mit dem
Apfel genau fünf Schuss nach der Krone für
Michael die letzte für mich noch verbliebene
Prinzenwürde fiel, war ich nun schon zum drit-
ten mal nach 1991 und 2000 - aber damit leider
auch zum letzten mal als Prinz - überglücklich.
Als am Montag mit dem Königsschuss von
Andreas auch der dritte Western-Schütze
erfolgreich war, wurde das „Paderborner
Schützen-Dreigestirn“ der Western geboren.
Allen Schützenschwestern und Schützenbrü-
dern sagen meine Prinzessin Marianne und ich
von Herzen Dank für die erneut von uns erleb-
te freundschaftliche Verbundenheit, mit der
uns unsere „Western-Familie“ wiederum durch
dieses schöne Schützenjahr begleitet hat. Bei

unserem Western-König Andreas Bröckling
und unserer Königin Claudia Berendes möch-
ten wir uns für viele harmonische Stunden
bedanken. Ganz besonders danken möchten
wir unserem Kronprinzen Michael Bröckling
und seiner Frau Mechthild, dem Zepterprinzen
Alexander Stockmann und seiner Frau Lidia
sowie unserem Zeremonienmeister Frank
Quade und seiner Frau Verena, der Hohen Frau
Brigitte Dören und ihrem Mann Manfred, und
auch dem gesamten jungen Hof. Sie alle haben
gemeinsam zu einer freundschaftlichen Atmo-
sphäre in der gesamten Hofgesellschaft viel
beigetragen. Die Wochenenden, die wir in die-
sem vergangenen Schützenjahr noch an unse-
rem Wohnort in Leverkusen waren, können wir
sicher an 10 Fingern abzählen, so oft und so
gern waren und sind wir in unserer eigent-
lichen Heimat Paderborn!
Wir wünschen allen Schützenschwestern und
Schützenbrüdern ein wunderschönes und
friedvolles Schützenfest 2003. Unserer
Western-Kompanie wünschen wir, dass sie
auch im neuen Hof 2003/2004 neben unserer
Königin Karin Könsgen und der Hohen Frau
Gesa Claes durch Prinzen – oder erneut –
durch den König des PBSV vertreten sein wird
und allen Schützen rufen wir zu: „Gut Schuss“,
viel Glück und Gottes Segen. Glück auf für ein
mitmenschliches und herzliches Schützenfest
2003, dies wünscht Euch Euer Schützenbruder

Prof. Dr. Siegmar Bornemann
Apfelprinz 2002/2003
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G R U S S W O R T

HAUPTMANN HEINER KAISER

Liebe Schützenschwestern, 
liebe Schützenbrüder!

Das 144. Paderborner-Bürger-Schützenfest
steht bevor. 
Unter dem Motto „Tradition hat Zukunft“ feiert
die Western-Kompanie gemeinsam mit dem
ganzen Bataillon und vielen Gästen aus nah
und fern ein großes Fest für jung und alt.
Wir Western haben in diesem Jahr gute Gründe
das Motto:

„Western... diesmal königlich“

zu wählen. Unser Paderborner Schützenwesen,
unser PBSV leben von der Pflege ihrer Tradition.
Zur Western-Tradition gehört seit nunmehr 25
Jahren, dass zu jedem Schützenfest eine
Erinnerungsmedaille herausgegeben wird. Die
bisherigen Medaillen zeigen bekannte Pader-
borner Baudenkmäler und Traditionsorte. Ab
diesem Jahr haben wir eine neue Reihe eröff-
net. Die zukünftigen Erinnerungsmedaillen
werden Paderborner Persönlichkeiten zeigen,
die in einem besonderen Verhältnis zu unse-
rem Bürger-Schützenverein stehen oder stan-
den.
Es ist somit fast selbstverständlich, dass die
erste Medaille der neuen Reihe das Portrait
unseres unvergessenen Erzbischofs Johannes
Joachim Kardinal Degenhardt zeigt. Die Offen-
heit und Freundschaft, die unser verstorbener
Erzbischof „seinen“ Schützen immer entgegen-
gebracht hat, wird unvergessen bleiben.
Mittelpunkt des Paderborner Schützenfests ist
und bleibt der Hofstaat. Es ist für uns Western
daher eine besonders große Freude mit Andre-

as Bröckling den
ersten Repräsentan-
ten des Bataillons zu
stellen. Gemeinsam
mit seiner Schützen-
königin Claudia
Berendes und der
Zeremonienmeiste-
rin Brigitte Dören hat

unser Schützenkönig eindrucksvoll gezeigt,
dass Traditionspflege viel Spaß machen kann.
Unterstützt wurde er dabei von dem Zepter-
prinzen Alexander Stockmann und den
Western-Prinzen Kronprinz Michael Bröckling
und Apfelprinz Prof. Dr. Siegmar Bornemann.
Die Amtszeit unseres Schützenkönigs Andreas
geht am Schützenfest-Montag zu Ende. Den-
noch bleiben die Western „königlich“. Wir
haben die Ehre im Schützenjahr 2003/2004 mit
Frau Karin Könsgen – Ehefrau unseres 2. Leut-
nants Guido Könsgen – die Schützenkönigin
und mit Frau Gesa Claes die Hohe Frau des
PBSV zu stellen.
Die Western werden „ihren König“ und „ihre
Königin“ wie immer königlich auf Händen tra-
gen.
Ich möchte Sie daher herzlich einladen, mit uns
ein großes Traditionsfest zu feiern und sich bei
den Western „königlich zu amüsieren“!

Auf Wiedersehen auf dem Schützenplatz.

Ihr

Heiner Kaiser
Hauptmann der Western-Kompanie 
im PBSV 1831 e.V.
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Paderborn  ·  Pohlweg 110 Telefon 0 52 51 / 160 300

Wir sorgen
für frischen
Wind!
Seit 1969 sind 
wir am Handels-
Standort Paderborn
die unbestrittene
Nummer 1.

Seither können Sie im SÜDRING immer gut und
besonders preiswert einkaufen! Und dank der
1.300 kostenlosen Parkplätze geht das ganz ohne
Stress - und ohne Angst vor teueren Knöllchen.
Eben ganz einfach: mit einem Einkauf  alles erledigen!

Herzlich willkommen!
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G R U S S W O R T

OBERST DR. ANDREAS JOLMES

Liebe Western-Familie!

Es ist wieder soweit!
Das Western-Heft ist erschienen und damit sind
die Vorbereitungen für unser großes Bürgerfest
in die heiße Phase gekommen.
Im 173. Jahr unseres Bestehens haben wir uns
das Motto:
„Tradition hat Zukunft“
gegeben. Dieses Traditionsbewusstsein ist der
Kern unseres Selbstverständnisses. Und zum
Schützenfest wird diese Traditionspflege
besonders augenfällig. Wenn wir in Uniformen
durch unser geliebtes Paderborn marschieren
oder wenn am Schützenfest-Montag die Schüt-
zenkönigin mit der Hohen Frau und den Hofda-
men auf dem Schützenplatz „auffährt“, ist das
gelebte Traditionspflege.
Ich möchte mich an dieser Stelle bei den Schüt-
zenschwestern und Schützenbrüdern bedan-
ken, die durch Ihren Einsatz dafür Sorgen, dass
diese Traditionen Zukunft haben.
An erster Stelle möchte ich mich bei unserem
Schützenkönig bedanken, der zusammen 
mit seiner Schützenkönigin Claudia und allen
Mitgliedern des Hofstaats gezeigt hat, dass das
sogenannte Hofleben im PBSV kein antiquierter
Anachronismus ist, sondern ein Spiel mit tradi-

tionellen Regeln, das gewissermaßen das Herz
unseres Vereins ist. 
Die Western-Kompanie ist und war immer
Garant für zeitgemäße Traditionspflege. Sicher-
lich ist damit auch die Tatsache zu erklären,
dass die Western – wie das gesamte Bataillon –
keine Nachwuchssorgen haben. Unseren jun-
gen Mitgliedern unser Brauchtum und den
Kontext, in dem dieses zu sehen ist, näher
zubringen, ist eine wichtige Aufgabe für alle
Mitglieder des PBSV.
Wir müssen stets versuchen, allen Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern deutlich zu machen, dass
wir am zweiten Juliwochenende ein großes Fest
feiern, zu dem alle herzlich eingeladen sind. Ein
Fest, das geprägt ist durch 173 Jahre Schützen-
brauchtum in Paderborn. Ein Fest das – wie
unser PBSV – Zukunft hat.
Mit diesem Traditionsbewusstsein wollen wir
auch das 144. Paderborner Bürger-Schützenfest
feiern. Ich freue mich auf schöne Stunden bei
der Western-Kompanie.

Ihr

Dr. Andreas Jolmes
Oberst PBSV 1831 e.V.



14 CHRONIK 2003 WESTERN-KOMPANIE IM

Ihr Erfolg
Mit uns!

Diplom-Kaufmann/-frau (FH)
Diplom-Wirtschaftsinformatiker/in (FH)
Diplom-Medieninformatiker/in (FH)

Diplom-Kaufmann/-frau (FH)
Diplom-Wirtschaftsinformatiker/in (FH)

3 Jahre Duales Studium zum/r

3,5 Jahre berufsbegleitend zum/r

www.fhdw.de
33102 Paderborn
Fürstenallee 3 - 5
T. 05251301-02
fhdw@pb.bib.de

33607 Bielefeld
Meisenstraße 92
T. 052123842-02
fhdw-bi@bi.bib.de

33330 Gütersloh
Schuls t raße  10
T. 0524174337-42
fhdw-gt@gt.bib.de
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S C H Ü T Z E N F E S T - P R O G R A M M

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

DIE MUSIKALISCHE UNTERHALTUNG ZUM SCHÜTZENFEST 2003:

Trompeter-Korps 8. Husaren Buke
Tambour-Korps Nordborchen 1927 e.V.
Prime-Time-Band
Sound Aktiv Frank Eusterholz

AU S M Ä R S C H E

1. Ausmarsch: 27. Juni 19.00 Uhr Bataillonsversammlung im Maspern-Bereich
anschl. Kommers 
Getränke- und Essenmarken nur an diesem Tag gültig

2. Ausmarsch: 04. Juli 19.00 Uhr Sammeln des Bataillons auf dem Markt
danach Abmarsch zum Schützenplatz

20.00 Uhr Kommers im Kompanie-Bereich mit Imbiss

K A RT E N A U S G A B E N

Mittwoch, 09. Juli 17.00 - 20.00 Uhr Gaststätte „Leifels“, Borchener Straße
Donnerstag, 10. Juli 17.00 - 20.00 Uhr Gaststätte „Riemeke-Eck“, Riemekestraße
Freitag, 11. Juli 14.00 - 16.00 Uhr Gaststätte „Treffpunkt Süd“, Borchener Straße

Erkrankte Schützenbrüder werden gebeten, den Feldwebel Franz-Josef Tewes, Telefon 2 76 62, bis
Donnerstag, 10. Juli, telefonisch in Kenntnis zu setzen. Die Krankenbetreuung erfolgt am Schützen-
fest-Sonnabend, vormittags.
Adressenänderung: unbedingt melden an Vize-Feldwebel Ralf Schreckenberg, 

Telefon 281723, Reumontstraße 10.
Jedes Mitglied des PBSV, auch in Uniform, hat über die Schützenfesttage seine

Mitgliedskarte bei sich zu tragen.

H I N W E I S E Z U M VO G E L S C H I E S S E N 2003

bis Freitag, 11. Juli Meldung der Prinzen-Aspiranten beim Hauptmann
Samstag, 12. Juli Auslosung der Schieß-Reihenfolge des Prinzenschießens
Sonntag, 13. Juli 15.00 Uhr Beginn des Prinzenschießens
Montag, 14. Juli 13.15 Uhr Beginn des Königschießens
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Der gastronomische Treffpunkt
mit Atmosphäre und Niveau

im Zentrum           unserer Stadt

Bierstube · Restaurant · Weinkeller

Westfälische Küche in urgemütlicher Atmosphäre

Geöffnet: täglich von 11 - 24 Uhr

Auf Ihren Besuch freuen sich André Cramer, Christoph Klare
und das gesamte Ratskeller-Team

33098 Paderborn · Rathausplatz 1 · Tel. (05251) 201133
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S C H Ü T Z E N F E S T - P R O G R A M M

F R E I TAG,  11 J U L I 2003,  Z A P F E N S T R E I C H

Anzugordnung: Uniform mit Ehrenzeichen
Zapfenstreichkapellen: Musikzug Schloß Neuhaus der Freiwilligen Feuerwehr Paderborn

Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Paderborn
17.00 Uhr Sammeln der Zapfenstreich-Kompanie (Kämper) bei 

Hauptmann Walter Schäfers im Spiringsfelde
17.30 Uhr Antreten - Fahrt mit Bussen bis Ecke Bischofsteich/Rolandsweg
18.00 Uhr Ständchen bei I.M. Claudia Berendes, Greitelerweg
18.20 Uhr Antreten - Abmarsch zu S.M. Andreas Bröckling,   

Marschweg: Greitelerweg, Tegelweg, Hermann-Kirchhoff-Straße, Erlenweg
18.50 Uhr Ankunft bei S.M. Andreas Bröckling, Umtrunk, Imbiss
20-21 Uhr Platzkonzert des Musikzuges der Heide-Kompanie vor dem Rathaus
20.15 Uhr Antreten, Bustransfer zum Busbahnhof, Marsch über Westernstraße zum Rathaus
21.00 Uhr Ankunft der Zapfenstreich-Kompanie und Gäste vor dem Rathaus

Großer Zapfenstreich zum Auftakt des Schützenfestes 2003
Nach dem Zapfenstreich: Abmarsch der Zapfenstreich-Kompanie 
zum Abtrunk vor der Libori-Galerie

19.00 Uhr Western-Treff mit Musik – im Herzen der Stadt – am Sagebuiiken (bis 0.00 Uhr)
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PFLASTERFACHBETRIEB

Wir führen aus:
· Außenanlagen · Pflasterarbeiten

SCHULTE GMBH
Tief- und Straßenbau

Halberstädter Str. 57 · 33106 Paderborn
Tel. (05251) 59000 · Fax (05251) 59040
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SA M S TAG,  12.  J U L I 2003

Anzugordnung: Uniform ohne Ehrenzeichen
Abholen des Adlers, Kommers auf dem Schützenplatz
Sammeln in den Kompanie-Antrete-Bereichen
Western-Kompanie im PBSV

13.05 Uhr Sammeln bei Hauptmann Heiner Kaiser,
Gota-Tapetenmarkt, Bahnhofstraße 10

13.30 Uhr Antreten der Kompanie zum Sternmarsch
Marschweg: Bahnhofstr. – Borchener Str. – Querweg – Widukindstr. – Karlstr.

– Leostr. – Rosenstr. – Rathausplatz
14.30 Uhr Sammeln des Bataillons auf dem Rathausplatz durch Sternmarsch
14.40 Uhr Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Rathausplatz – Abholen des Adlers
14.50 Uhr Abmarsch zum Schützenplatz

Marschweg: Rathausplatz – Kamp – Kasseler Straße – Heiersstraße 
– Mühlenstr. – Hathumarstr. – Schützenweg – Schützenplatz

Aufziehen des Adlers – Totengedenken – Ehrungen
16.00 Uhr Kommers in den Kompanie-Bereichen
20.00 Uhr Volksfest auf dem Schützenplatz

S C H Ü T Z E N F E S T - P R O G R A M M
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SO N N TAG,  13.  J U L I 2003

Anzugordnung: Uniform mit Ehrenzeichen
8.00 Uhr Festgottesdienst für alle Mitglieder im Hohen Dom

Sammeln in den Kompanie-Antrete-Bereichen
Sternmarsch zur Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Marktplatz
Western-Kompanie im PBSV

11.30 Uhr Sammeln bei Hauptmann Heiner Kaiser, Gota-Tapetenmarkt, Bahnhofstraße 10
12.00 Uhr Antreten der Kompanie zum Sternmarsch

Marschweg: Bahnhofstr. - Westernstr. - Schildern - Markt
12.15 Uhr Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Marktplatz

Einmarsch der Fahnenkompanie mit den Fahnen der Kompanien
Empfang des Königs und der Ehrengäste auf dem Marktplatz, Abschreiten der Front

12.30 Uhr Großer Festzug durch die Stadt zum Schützenplatz
Marschweg: Markt – Am Bogen – Kasseler Str. – Kamp: Vorbeimarsch am 
amtierenden u. den Jubiläums-Höfen – Theodorianum – Rathausplatz – Marienplatz 
– Marienstr. – Königstr. – Kisau – Hathumarstr. – Schützenweg – Schützenplatz

13.30 Uhr Königsessen im Fahnensaal (Teilnahmemöglichkeit für alle)
15.00 Uhr Prinzenschießen – Gemütliches Beisammensein in den Komp.-Bereichen mit Familien
17.20 Uhr Trompentensignal: Königsruf (Lohengrin) von den Buker Husaren 

zum Antreten des Bataillons zur Parade
17.30 Uhr Auffahrt der Königin mit den Damen des Hofes

Ehrung der Hofjubiläen – Abschreiten der Front durch den Hof und die Hof-Jubilare
Parade vor dem Hof und den Jubilar-Höfen

18.30 Uhr Großes Volksfest auf dem Schützenplatz

S C H Ü T Z E N F E S T - P R O G R A M M
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MO N TAG,  14.  J U L I 2003

Anzugordnung: Uniform mit Ehrenzeichen
Sammeln in den Kompanie-Antrete-Bereichen
Sternmarsch zur Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Marktplatz
Western-Kompanie im PBSV:

7.15 Uhr Sammeln am Hotel-Restaurant Krawinkel, Karlstraße
7.40 Uhr Antreten der Kompanie

Marschweg: Karlstr. – Borchener Str. – Westernstr. – Schildern – Markt
8.30 Uhr Paradeaufstellung des Bataillons auf dem Marktplatz
8.35 Uhr Abmarsch zum Rathaus — Abholen der Fahnen der Kompanien

Empfang des Königs und der Ehrengäste
Abschreiten der Front

8.50 Uhr Abmarsch zum Schützenplatz
Marschweg: Rathausplatz – Kamp – Kasseler Str. – Heiersstr. – Mühlenstr.
– Hathumarstr. – Schützenweg

9.30 Uhr Schützenfrühstück in den Kompanie-Bereichen
13.15 Uhr Beginn des Königs-Schießens

anschließend Proklamation des neuen Königs
17.50 Uhr Trompetensignal: Königsruf (Lohengrin) von den Buker Husaren

zum Antreten des Bataillons zur Parade
18.00 Uhr Auffahrt der neuen Königin mit den Damen des Hofes

Inthronisierung – Ordensdekorationen
Abschreiten der Front durch den neuen Hof und des scheidenden Königspaares
Parade zu Ehren des neuen Hofes und des scheidenden Hofes

19.00 Uhr Großes Volksfest auf dem Schützenplatz
22.30 Uhr Großes Brillant-Feuerwerk auf dem Schützenplatz

Arbeitskommandos der Western:
Dienstag, 15. Juli um 10.00 Uhr Aufräumen, Western-Bereich
Dienstag, 15. Juli um 19.30 Uhr Nachfeier im Kompanie-Bereich
Mittwoch, 16. Juli um 10.00 Uhr Aufräumen, Western-Bereich

26. 7. Libori-Feierlichkeiten
bis 3. 8. Ehrendienste im Hohen Dom — siehe Tageszeitung
26. 7. Libori-Missionsdienst der Western, Leitung: Hans-Josef Reike
14.00 Uhr Arbeitseinsatz im Konrad-Martin-Haus

S C H Ü T Z E N F E S T - P R O G R A M M
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E I N S A T Z P L A N

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

E I N SAT Z P L A N D E R WE S T E R N - KO M PA N I E

Wagenbesichtigung: Western-Baude
Montag, 7. Juli 2003, 19 Uhr Leitung: Hauptmann Heiner Kaiser

Alle Offiziere und Unteroffiziere
Alle Schützen und Unteroffiziere werden gebeten, die verteilten Zeitpläne 

und die Zeitpläne in der Western-Baude zu beachten!
Kartenausgabe: Leitung: Feldwebel Franz-Josef Tewes

Vertretung: Vizefeldwebel Ralf Schreckenberg
Bierwagen-Herrichtung: Leitung: Unteroffizier Mario Jonetat

Vertretung: Björn Steinkemper
Elektro- u. Lautsprecher: Leitung: Platzmajor Wolfgang Fischer

Vertretung: Sergeant Horst Weber
Auf- u. Abbau-Kommando: Leitung: Leutnant Reinhard Hepers

Vertretung: Leutnant Jürgen Weber
Haus-Aufsicht: Leitung: Sergeant Franz-Josef Meier

Vertretung: Unteroffizier Wolfgang Meier
Kassenbesetzung: Leitung: Vizefeldwebel Ralf Schreckenberg

Vertretung: Unteroffizier Karl Voß
Zapfkommission: Leitung: Fähnrich Carsten Masurek

Vertretung: Sergeant Michael Steinkemper
Zapfplanaufstellung: Leitung: Fähnrich Carsten Masurek

Vertretung: Sergeant Michael Steinkemper
Tischbedienung: Leitung: Leutnant Guido Könsgen

Vertretung: Fähnrich Carsten Masurek
Frühstückskommission: Leitung: Leutnant Ralf Meschede

Vertretung: Ehrenleutnant Franz Pingsmann
Küchendienst: Leitung: Unteroffizier Peter Wiesner-Endres

Vertretung: Unteroffizier Gerd Wölfer
Bierholen: Leitung: Feldwebel Franz-Josef Tewes

Vertretung: Leutnant Ralf Meschede
Krankenbetreuung: Leitung: Verwaltungsrat Franz-Josef Konersmann

Vertretung: Verwaltungsrat Detlef Klaholt-Heiermeyer
Arbeitseinsatz im Leitung: Sergeant Albert Bachhofer
Kompanie-Bereich: Vertretung: Unteroffizier Udo Gröning
Sonntag, 13. Juli, 6 Uhr
Montag, 14. Juli, 6 Uhr

„WE S T E R N . . .  D I E S M A L KÖ N I G L I C H“
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Steinmetz- und Bildhauermeister Michael Diwo · Gestaltendes Handwerk für Friedhof, Garten und Wohnen
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T O T E N G E D E N K E N

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

DIE WESTERN-KOMPANIE GEDENKT IHRER VERSTORBENEN SCHÜTZENBRÜDER

TR A U E R U M E H R E N -P L AT Z M A J O R JO S E F G R E I T E M E I E R

I N E H R E N D E M G E D E N K E N W I R D D I E
WE S T E R N -KO M PA N I E I H R E SC H Ü T Z E N B R Ü D E R
U N D M I TG L I E D E R B E H A LT E N,  
D I E 2002/2003 G E S TO R B E N S I N D:

JOHANNES GRÖNEWEG † 04. JUNI 2002
FRANZ SCHRAGE † 13. JULI 2002
RUDI BRACHT † 18. JULI 2002
HANS-JOACHIM SCHLEIMER † 08. AUGUST 2002
JOSEF GREITEMEIER † 16. NOVEMBER 2002
ANTON WILLEKE † 31. MÄRZ 2003
PETER BROCKMANN † 09. MAI 2003
HEINRICH JANSEN † 27. MAI 2003

Die Mitglieder der
Western-Kompanie trau-
ern um einen beliebten
und sehr engagierten
Schützenbruder: Josef
Greitemeier, Ehrenplatz-
major und Ehrenschieß-
meister der Western-

Kompanie. Er starb am 16. 11. 2002 im Alter
von 71 Jahren. Im Jahre 1948 trat Josef Greite-
meier in die Western-Kompanie ein. Zusätzlich
trat er 1967 in die Schießabteilung ein, wo er im
Jahre 1974 den Vorsitz übernahm und dieses
Amt bis 1985 ausübte. Nach seiner aktiven Zeit
als Schießmeister wurde er zum Ehrenschieß-
meister ernannt und stand der Schießabteilung
weiterhin mit Rat und Tat zur Seite. Josef Grei-

temeier kümmerte sich in seiner Amtszeit in
besonderem Maße um die Jugendarbeit in der
Abteilung. In der Kompanie erhielt er im Zeit-
raum von 1970 bis 1995 alle Verdienstorden
einschließlich dem der Sonderklasse. Das
Bataillon ehrte seine Leistungen durch das Sil-
berne Verdienstkreuz, den Bataillon-Verdiens-
torden, den Hohen Bruderschaftsorden und
schließlich das St.-Sebastian-Ehrenkreuz. Alle
diese Auszeichnungen erhielt er im Zeitraum
von 1966 bis 1987.
Von 1980 bis 1995 wurde er von den Wahlvor-
ständen zum Platzmajor gewählt. Josef Greite-
meier sollte in Zukunft für alle Schützen ein
Beispiel an Engagement und Hilfsbereitschaft
sein. 
Wir gedenken seiner ehrend und dankend.
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Auch 2003 wieder zu Libori . . .



JOHANNES JOACHIM
KARDINAL DEGENHARDT

(1926-2002)

Der dritte Paderborner Erzbischof Johannes
Joachim Degenhardt wurde am 31. Januar 1926
als zweites von sechs Kindern der Eheleute
Julius und Elly Degenhardt in Schwelm gebo-
ren. Die Jugendjahre in Hagen waren wesent-
lich durch die Konfrontation mit der Weltan-
schauung des Nationalsozialismus geprägt;
wegen politischer Unzuverlässigkeit wurde er
vom Gymnasium verwiesen, nachdem er drei
Wochen Haft in der GeStaPo-Anstalt „Steinwa-
che“ in Dortmund verbracht hatte. Anschlie-
ßend begann er eine kaufmännische Lehre, die
er abbrechen musste, weil er 1943 zur Wehr-
macht eingezogen wurde. Nach der Entlassung
aus der Kriegsgefangenschaft setzte er seine
Gymnasialausbildung fort; 1946 bestand er am 

Staatlichen Albrecht-Dürer-Gymnasium das
Abitur. Daran schloss sich das Studium der
Philosophie und Theologie in Bad Driburg,
Paderborn und München an. Am 6. August
1952 weihte ihn sein Vorgänger Erzbischof
Lorenz Jaeger in Paderborn zum Priester. Dar-
auf folgten Kaplansjahre in Brackwede; um
seine Dissertation erarbeiten zu können, wurde
er 1959 zum Präfekten am Collegium Leoni-
num in Paderborn ernannt. 1964 wurde er mit
einer Arbeit über den Evangelisten Lukas in
Würzburg zum Doktor der Theologie promo-
viert. Seit 1965 war er Studentenpfarrer an der
damaligen Pädagogischen Hochschule Pader-
born, und ein Jahr später wurde er zusätzlich
Dekan der Seelsorgeregion „Hochstift Pader-
born“. Am 18. März 1968 ernannte ihn Papst
Paul VI. (1963-1978) zum Titularbischof von
Vico di Pacato und Weihbischof in Paderborn.
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Die Bischofsweihe empfing er am 1. Mai 1968
im Paderborner Dom, und außerdem wurde er
Domkapitular im Metropolitankapitel. Nach
dem Rücktritt von Erzbischof Lorenz Kardinal
Jaeger wählte ihn das Domkapitel Anfang Juli
1973 zum Kapitularvikar (heute: Diözesanad-
ministrator), und am 15. März 1974 erfolgte die
Wahl zum neuen Erzbischof; die Ernennung
sprach Papst Paul VI. am 4. April 1974 aus. Die
feierliche Inthronisation als dritter Erzbischof

von Paderborn erfolgte am 28.
April. In der Deutschen

Bischofskonferenz
übernahm er als

Vorsitzender der
Ökumenekom-
mission (1974-
1976) und der
Kommission

„Erziehung und
Schule“ (1976-

1990) wichtige Auf-
gaben. 1990 wählten

ihn die Bischöfe zum Vorsitzenden
des Verwaltungsrates der deutschen Diözesen.
Am 28. Januar 2001 gab Papst Johannes Paul II.
(seit 1978) die Berufung des Erzbischofs in das

Kardinalskollegium bekannt; die Aufnahme
erfolgte im Konsistorium vom 21. Februar. Kurz
vor der Feier seines Goldenen Priesterjubi-
läums verstarb der Kardinal am 25. Juni 2002
in Paderborn. Kardinal Degenhardt trug ver-
schiedene hohe Auszeichnungen, so das
Große Verdienstkreuz mit Stern, den Hessi-
schen Verdienstorden sowie polnische und
französische Orden. Er war Komturritter mit
Stern des Ritterordens vom Heiligen Grab und
Ehrenbürger der Stadt Paderborn. Seine beson-

dere Zuneigung galt aber den Paderborner
Schützen, an deren Festen er immer gern teil-
nahm. Der PBSV dankte ihm dieses Engage-
ment mit der Verleihung der 67. Ehrenmitglied-
schaft im Jahre 1977. Da der Kardinal sich im
Kreise der Schützen besonders wohl gefühlt
hat, verwundert es nicht, dass die Western-
Kompanie mit ihrem diesjährigen Jahresorden,
der das Porträt des Kardinals zeigt, an diesen
engagierten Freund des PBSV erinnert.

Klaus Zacharias
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Wege in Ihre Zukunft 

Staatl. gepr. Informatiker/in
Fachrichtung:
Computer- und Kommunikationstechnik 
CNC-Systemtechnik
Wirtschaft

b.i.b., Fürstenallee 3-5, 33102 Paderborn, 
Tel. 05251-301-01, Fax 05251-301-161 
E-Mail: info@pb.bib.de, www.bib.de

Staatl. gepr. Informatiker/in
Multimedia
Medizinökonomie
Softwaretechnologie
Wirtschaft

2-jährige Ausbildung

18-monatige Weiterbildung

zertifiziert nach DIN EN ISO 9001

Staatl. gepr.
Informationstechnische/r
Assistent/in
und Fachhochschulreife

3-jährige Ausbildung
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E H R U N G E N

G A S T H A U S
R E S TA U R A N T

VE R D I E N S TO R D E N D E R WE S T E R N -KO M PA N I E I M PBSV

1. Klasse: Dr. Andreas Jolmes
2. Klasse: Carsten Dissen, Reinhard Hepers
3. Klasse: Josef Hepers, Marco Baezol, Karl Voss, Johannes Brandt, 

Thomas Hölscher, Hans Böckelmann, Sven Brüggemeier

B E F Ö R D E R U N G E N I N D E R WE S T E R N -KO M PA N I E

Sergeanten: Achim Otto, Hans-Josef Reike,  
Georg Brockmeyer, Hermann Huneke

Unteroffiziere: Robert Schmidt, Sebastian Reike, Jörg Schmidt

G R AT U L AT I O N Z U M G E B U RT S TAG D E N WE S T E R N -S E N I O R E N

93 16. 04. 1909 Franz Linnebank
85 11. 09. 1917 Annemarie Blomenkemper
80 19. 09. 1922 Johannes Schwarz

12. 11. 1922 Alfred Adams
75 30. 01. 1927 Wilhelm Jürgens

24. 07. 1927 Aloys Lengeling
03. 08. 1927 Günter Kiersch
13. 12. 1927 Leo Koch

70 15. 01. 1932 Dr. Heribert Schmitz
25. 01. 1932 Albert Gellhaus
19. 04. 1932 Karl-Heinz Hasselbach
20. 04. 1932 Werner Niggemeyer
22. 04. 1932 Tony Schröder
15. 07. 1932 Georg Brockmeyer
03. 08. 1932 Josef Laurenz
14. 10. 1932 Hermann-J. Strätling
31. 10. 1932 Karl Hilleke

Inh. Th. Leifels
Borchener Str. 100 · 33098 Paderborn · Tel. 87 39 99
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E H R U N G E N

E H R U N G E N D E S B A T A I L L O N S U N D D E R H I S T O R I

Ehrung 2002
Jubiläum 25 Jahre

Jubiläum 40 Jahre

Jubiläum 50 Jahre

Jubiläum 65 Jahre
Großer Verdienstorden 
des PBSV am Band
Bataillon Verdienstorden

Verdienstkreuz des PBSV 
in Gold

Verdienstkreuz des PBSV 
in Silber

Jugendverdienstorden d. PBSV
Verbandsorden 
Silbernes Verdienstkreuz
Hoher Bruderschaftsorden
St. Sebastianus Ehrenkreuz
Ehrenunteroffizier

Western
Andreas Blomenkemper,
Karl Theo Gladen, 
Udo Gröning,
Thomas Kluthe, 
Meinolf Lötfering,
Dr. Reinhard Martini,
Carsten Masurek,
Franz-Josef Meyer,
Peter Pagel, Willi Rautwurm,
Günter Rogner, 
Dr. Heribert Schmitz, 
Edmund Würfel
H.-J.Gausmann, K.-H. Hasselbach,
K.-H. Kaufmann, G. Liekmeier,
D. Kuhoff, F.-J. Schomberg, 
F.-X. Kilian, F. Schüwer, A. Willeke
Udo Tenge, Hubert Warzecha,
Karl-Heinz Finke

Wolfgang Fischer

Hermann Sperbel,
Offo Schümer sen. (Btl.)
Ralf Meschede,
Guido Könsgen

Detlef Klaholt-Heiermeier,
Willi Moor,
Ferdi Schäfers,
Martin Schmidt (Btl.)
Andreas Koppe

–

Franz Otto
Paul Otto
Walter Schäfers, Kämper-Komp.,
Micheal Löhr, Kämper-Komp.,
Hubert Böddeker, Sparkasse,
Franz-Josef Mertens, Buker Hu.,
Ilja Mijota, Buker Husaren,
Reinhold Bunte, Wewer,
Rudolf Kirchhoff, Stadt Paderborn,
Josef Göke, Königsträßer-Komp.,
Andreas Bröckling, König

Maspern
Fritz Farke,
Reinhard Hoffmeister,
Wilfried Jolmes,
Bruno Petzold,
Willi Reichold,
Joachim Rüter,
Herbert Schniederjann,
Lothar Steinhaus,
Dirk Tanger,
Günter Tipp,
Johannes Wigge,

Hans-Werner Kesselmeier,
Dieter Textor

Heinrich Knaup, Bernhard Reilard,
Karl Schilli, Kaspar Schniedermeier

–
Konrad Quickstern

Josef Kesselmeier

Werner Müseler,
Heinz Lange

Detlev Arns, Herbert Grothe,
Wolfgang Meister,
Matthias Spellerberg,
Hubert Heinemann,

–
Friedhelm Lange,
Willi Schade
Elmar Kloke, Ido Spieker
Meinolf Fockele
Paul Vedder,
Johannes Hoppe,
Frank Mertens (Kämper),
Dr. Ulrich Bithin,
Andreas Bröckling, König
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S C H E N D E U T S C H E N S C H Ü T Z E N B R U D E R S C H A F T E N

Heide
Reinhard Abels,
Ado Bickmeier,
Karl Heinz Bodamer,
Adalbert Kleeberg,
Gerd Koch, Heike Law,
Reinhard Lemp, Erwin Lohse,
Werner Niggemeier,
Hans Hubert Rodenbröker,
Hermann Schmitz,
Axel Stein, Ralf Urban,
Friedhelm Werner,
Günter Wolff
Josef Meier,
Hans Wilhelm Mollnau

–

–
–

Manfred Kesselmeier

–

Axel Disselnmeier,
Franz Düpmann,
Manfred Heyink

–
–

Wolfgang Altmann
–

Detlef Kleine, Axel Sladeczek,
Hans Hüser,
Ludger Konersmann, Königstr.
Heinrich Brandhoff, Königstr.
Helmut Rempe, Maspern
Dr. Klaus Bornhorst, Adjutant
Birgit Grote, Königin Heide
Manfred Greitemeier
Klaus Hohrath, Zemo
Andreas Bröckling, König

Königsträßer
Hans-Wolfgang Schulte,
Heinrich Sandforth,
Ludger Konersmann,
Marianne Diwo,

Karl-Josef Wibbeke, 
Hubert Osterholz, 
Werner Mellin, Heinz Büssemeier,
Franz-Josef Bracht,
Friedrich Voss, Karl-Her. Preedek,
W. Mühlenhoff, H. Klockenkämper

–
Martin Filter sen.,
Martin Filter jun.
Jürgen Wilhelm

Heinrich Brandhoff,
Andreas Göbel,
Gerd Wax
Karl-Heinz Butschak,
Manfred Kersting, Jochen Kuhl-
busch, Hermann Robrecht,
Karl-Josef Wächter

–
–

–
Kalli Butterwegge
Hans Reike Sergeant, Western
Micheal Löhr, Kämper
Manfred Kesselmeier, Heide
Michael Pavlicic, Markt-Komp.
Wolfgang Schmitz, MdL
Andreas Bröckling, König

Kämper
Hermann Altmiks, 
Wolfgang Bracht, Dieter Cramer, 
Karl Dierkes, Klaus Eiden, 
Wolfgang Eiden, 
Wolfgang Ermlich, 
Klaus Heinrichsdorff, Bernd Helle,
Franz-Josef Hesse, 
Hagen Hildebrandt, Jochen Koch,
Klaus Krismann, Willi Lüke, 
Heinz Rump, 
Paul-Günther Schmidt, 
Hans Welle
Werner Eiden

–

F. Freitag, J. Kersting, W. Voss
Walter Schäfers

Arno Stiemert

–

Dr. Klaus Bornhorst, Rob. Günther,
Martin Hornberger, 
Victor Lingscheid, 
Bernd Zengerling

–
–

–
–

Gerhard Blaschke, 
Dr. Richard Böger, 
Horst Lippegaus, 
Norbert Löseke, 
Ulrich Müller, 
Wolfgang Puls, 
Helmut Rempe, 
Ralf Richter
Andreas Bröckling, König
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D E R V O R S T A N D

DE R VO R S TA N D D E R WE S T E R N -KO M PA N I E
I M PBSV 1831 E .V.  2001-2004

1. Reihe v.l.: 4. Leutnant Jürgen Weber, 1. Leutnant Ralf Meschede, 
Fähnrich Carsten Masurek, Oberleutnant Georg Otto, Hauptmann Heiner Kaiser, 

Ehrenverwaltungsrat Franz-Gregor Tenge, S.M. Andreas Bröckling,
Feldwebel Franz-Josef Tewes, 3. Leutnant Reinhard Hepers, 2. Leutnant Guido Könsgen.

2. Reihe v.l.: Verwaltungsrat Wolfgang Helle, Ehrenzeremonienmeister Rainer Waltert, 
Ehrenleutnant Ferdinand Drewes, Ehrenleutnant Franz Pingsmann, 

Ehrenoberleutnant Meinolf Simon, Ehrenfähnrich Paul Otto, 
Schießoffizier Franz Schinke, 5. Leutnant Siegmar Bornemann.

3. Reihe v.l.: Ehrenzeremonienmeister Heinz-Jürgen Gausmann, Verwaltungsrat Hermann Sperbel, 
Platzmajor Wolfgang Fischer, Ehrenleutnant Heinz Riese, 

Zeremonienmeister Manfred Bannenberg, Ehrenverwaltungsrat Willi Hesse.

Auf dem Bild fehlen: Oberstleutnant Matthias Stute, Verwaltungsrat Detlef Klaholt-Heiermeyer, 
Verwaltungsrat Franz-Josef Konersmann, Ehrenhauptmann Horst Uhle, 

Ehrenleutnant Fred Adams, Ehrenleutnant Franz-Josef Lüther, 
Ehrenverwaltungsrat Ferdinand Klingenthal, Ehrenverwaltungsrat Wilhelm Stute, 

Ehrenverwaltungsrat Ernst-August Uhle, Ehrenschießoffizier Heinz Meier.
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G O L F A K A D E M I E

VORSTANDSFAHRT
Eine Einladung der ganz besonderen Art ist der
Kompanievorstand der Western-Kompanie im
PBSV 1831 e.V. am 30. März 2003 gefolgt. Die
Golfakademie Paderborn, die 1999 im Süden
der Universität gegründet wurde, war das Ziel.
Nach dem freundlichen Empfang durch Herrn
Böhmer, der auch einen Vortrag über die Auf-
gaben der Akademie hielt und theoretische
Grundkenntnisse vermittelte, kam der prakti-
sche Teil nicht zu kurz. Jeder bekam die Gele-
genheit sein mehr oder weniger vorhandenes
Talent unter Beweis zu stellen. Mit viel Geduld 

und Einsatz wurden unter fachkundiger Anlei-
tung von drei Sportlehrern der Abschlag sowie
das Putten geübt. 

Beim anschließenden Brunch, der von den
Damen des Vorstandes organisiert wurde,
stärkten sich die zukünftigen Golfer und ließen
den Tag bei gutem Wetter auf der Sonnenteras-
se der Golfakademie ausklingen.

VViieellee  FFiirrmmeenn  hhaabbeenn  dduurrcchh  iihhrree  AAnnzzeeiiggee

ddiieessee  FFeessttsscchhrriifftt  eerrmmöögglliicchhtt..

DDaaffüürr  bbeeddaannkktt  ssiicchh  ddiiee  WWeesstteerrnn--KKoommppaanniiee..
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Systemhauspartner

Individuelle 
Lösungen 
für Automation 
und Information

Janz Unternehmensgruppe
Im Dörener Feld 8
33100 Paderborn

Tel. 0 52 51.15 50-0

Weitere Standorte 
in Hamburg, Hannover, 
Bremen, Lüdenscheid,
und Saarbrücken

mail@janz.de        
www.janz.de
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2003
Wie jetzt bereits 17 mal, wurde die Freiluftsai-
son der St.-Sebastian-Schützenbruderschaft
Nordborchen, der St.-Johannes- u. St.-Huber-
tus-Schützenbruderschaft Wewer sowie der
Western-Kompanie mit dem Schnatgang im
Mai eröffnet.

Eingeladen von den Schützenbrüdern aus
Nordborchen, trafen sich die erweiterten Vor-
stände bei „Knülle“ in Wewer. Franz-Josef
Blome Hotelier i.R. aus Nordborchen und
Ehrenunteroffizier der Western-Kompanie, lud
überraschend zu einem Begrüßungsschluck
ein. So konnte Oberst Johannes Rensing bei
strahlenden Wetter mindestens  80 gut gelaun-
te Schützenbrüder begrüßen.

Durch das „Bockfeld“ führte der Weg in Rich-
tung des neuen Autohofs an der Autobahn 

A 33.
Hier wurde uns

vom zuständigen
Ortsheimatpfleger von frü-

heren, natürlichen Grenzen der
umliegenden Gemeinden sowie

von allerlei Geschichtlichem zu die-
sem Gebiet berichtet.

Weiter ging es zur ersten Rast. Der Reiterhof
von Anton Rath, in der Nähe des neuen Auto-
hofes wurde besichtigt. Nahezu 100 Pferde fin-
den hier in Einzelboxen Unterstand. Diese
doch sehr große, gepflegte Anlage war bisher
nur wenigen Schützenbrüdern bekannt, so
dass schnell Begeisterung aufkam. Das Servie-
ren von frischen Brezeln und gekühltem Bier
rundeten diesen guten Eindruck ab. Nachdem
bald jeder Winkel des Reiterhofes besichtigt
war, wanderten wir weiter zur Schützenhalle
nach Nordborchen.

Nach einem deftigen und sehr reichhaltigen
Abendessen wurden die guten Gespräche zum
Wohl des Schützenwesens sowie der Freund-
schaft unserer 3 Vereine vertieft.

Der 18. Schnatgang wird von der St.-Johannes-
u. St.-Hubertus-Schützenbruderschaft Wewer
ausgerichtet. Jetzt aber freuen wir uns auf die
vor uns liegenden Schützenfeste bei hoffentlich
ebenso gutem Wetter 

Ralf Meschede
1. Leutnant

S C H N A T G A N G

Johannes Rensing begrüßt die  „Schnatgänger“ in Nordborchen

Ortsheimatkunde – immer wieder interessant
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Zu einem nicht mehr weg zu denkenden
Bestandteil der Western-Kompanie hat sich
bereits im zweitem Jahr die Herbstgala unserer
Kompanie entwickelt. In den nahezu ausver-
kauften Hansesaal hatte unser Hauptmann
Heiner Kaiser zur 2. Herbst.- und Vereidgungs-
gala der Western-Kompanie eingeladen.

Diese Gala hatte bereits schon im Vorfeld so
manchen Schweißtropfen fließen lassen. Die
wohl einmalige
Dekoration stellt
immer wieder neue
Herausforderungen
an die Aufbaukom-

mandos. So müs-
sen nicht weniger
als 550 Meter
Stahlseil mit den
dazu gehöhren-

den Haken und Ösen und ca. 350 Meter Zelt-
bahnen für die Grunddekoration unter die
Deckenkonstruktion des Hansesaales gehängt
werden. 400 Meter Verlängerungskabel wer-

den für die ca. 2000
Lichter benötigt.
15 Spiegelkugeln
reflektieren das
Licht von 20 Hoch-
leitungs-
scheinwer-
fern effekt-
voll von
oben auf
das „Zeltdach“.

Die Damen des Vorstandes erstellten an vielen
Abenden in der Baude mit Kreis- und Stichsä-

gen, Akkuschraubern und Klebepistolen
eine fantasievolle Tischdekoration aus
Bambus und Pampasgras.

Nach dem Erfolg der 1. Gala in 2001
folgten die Ehrengäste, die Ehrenunter-
offiziere und Unteroffiziere der Einla-
dung des Hauptmanns sehr zahlreich.
Leider folgten nur recht wenige Schüt-
zenbrüder unserer Kompanie der Einla-
dung, obwohl die Veröffentlichung der
Vereidigung eine regere Beteiligung ver-
sprach.

Gleich nach der Begrüßung des kom-
pletten Hofstaates mit Seiner (unserer) Maje-
stät König Andreas 1., der Ehrengäste, und
dem König der Unteroffiziersvereinigung Ralf
Franke gab es schon das erste Highlight.

Das Königspaar eröffnete den Tanz mit einem
schwungvollen Walzer. Die Prinzenpaare und
der junge Hof zeigten folgend einen sehr
gelungenen Eröffnungstanz.

W E S T E R N G A L A
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KÜCHEN GRANITZA
Hellenberg 27
33178 Borchen-Alfen
Tel.: 05251/391617
Fax: 05251/399438
Mobil: 0172/5205801
E-Mail: karlogranitza@t-online.de
http://www.Kuechen-Granitza.de

Fischer Kommunikation

Vodafone Shop · Rathausplatz 6 · Paderborn
Tel.: 0 52 51/87 23 98 · Fax: 0 52 51/87 23 99

Vodafone Shop im · Husener Str. 121 · Paderborn
Tel.: 0 52 51/68 60 01 · Fax: 0 52 51/68 60 04

e-mail: info@fischer-paderborn.de

· Handys und Zubehör

· Vertragsverlängerungen

· Einbau von Freisprechanlagen

· ARCOR ISDN und DSL

Kommunikation



Musikalisch hervorra-
gend gestaltet wurde
auch die 2. Gala durch
die Band Two for you
and Friends, Garanten
für Super-Stimmung auf
den Tanzflächen Pader-
borns und Nordrhein-
Westfalens.

Es folgten die Bestäti-
gung der neuen Ehren-
unteroffiziere und die
Vereidigung der neu ernannten Unteroffiziere
durch Feldwebel Franz-Josef Tewes, ein sehr
feierlicher Akt.

Zweimal konnten an
diesem Abend die
Japanischen Meister
im Standarttanz
bewundert werden .
Auf dem Weg zur
Weltmeisterschaft
zeigte das Paar welt-
meisterliche Tanzdar-

bietungen. Mit großen Applaus wurde dem
Paar viel Glück bei der WM gewünscht.

Auch in lockerer Runde an der Theke und Steh-
tischen lud die stimmungsvolle Musik immer
wieder zu einer Tanzrunde ein. Der Haupt-

mann zeigte
sich mit
dem Verlauf
des Abends
rundum
zufrieden.
Dieses
wurde von
vielen
Gästen
bestätigt. 

Noch stimmungvoller wird die 3. Herbst- und
Vereidgungsgala der Western-Kompanie am
15. November 2003 werden. Die Vorbereitun-
gen sind schon angelaufen. Vielleicht kom-
men ja auch Sie einmal. Diesen Abend wer-
den Sie nicht wieder vergessen.

Ralf Meschede 
1. Leutnant

45PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

W E S T E R N G A L A
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Greifswalder Straße 7 · 33106 Paderborn
Telefon 05251/17555 · Telefax 05251/175523
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2003
Der alljährliche Seniorenausflug fand in diesem
Jahr am 24. Mai 2003 statt und wurde von
Schießoffizier Franz Schinke und Ehrenfähnrich
Paul Otto organisiert. Start war, wie in jedem
Jahr, am Hotel Krawinkel. Die Abfahrt mit dem
Bus um 13.50 Uhr führte uns ins nahe gelege-
ne Paderborner Umland.

Nach Ankunft in Riege
besichtigten die über 60
Teilnehmer das Dorf-
schul-Museum. Das
Dorfschul-Museum ist
ein 150 Jahre altes,
denkmalgeschütztes
Fachwerkhaus. Auf dem
Gebäude steht ein klei-
ner Glockenturm. Da es
zur damaligen Zeit noch

keine Kirche gab, wurden mit der darin befind-
lichen Glocke alle kirchl. Aktivitäten eingeläutet.
Noch heute wird diese statt der Kirchenglocke
benutzt. Auch die Biologische-Station-Senne ist
in diesem alten Gebäude untergebracht.
Nach Teilnahme an einem historischen Schul-

unterricht und Besichtigung des alten Schulgar-
tens gab es in einer nahe gelegenen Gaststätte
Kaffee und frischen Erdbeer-Kuchen. Nach
kühlen Getränken ging die Fahrt zurück zur
Kompanie-Baude auf den Schützenplatz. Dort
wurden bei gemütlichem Beisammensein nach
gutem Essen und Getränken noch einige alte,
sehenswürdige Filme und ein interessanter
Dia-Vortrag, mit dem sich Jürgen Böger viel
Arbeit gemacht hatte, gezeigt.
Als die Stimmung ihren Höhepunkt erreicht
hatte, war es auch leider schon wieder Zeit für
die Rückfahrt. Gegen 21 Uhr brachte ein Omni-
bus alle Teilnehmer zurück in die Innenstadt.

S E N I O R E N A U S F L U G
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Vor 25 Jahren hieß der Schützenkönig des
Paderborner-Bürger-Schützenvereins von 1831
Walter Drees, Heide-Kompanie. Ihm zur Seite
stand Schützenkönigin Claudia Schiller,
Western-Kompanie. Zeremonienmeisterin war
Marita Holschbach-Kamps, Maspern-Kompa-

nie, führender Zeremonienmeister Josef Kes-
selmeier, Maspern-Kompanie. Kaspar Krie-
ner, Königsträßer-Kompanie, wurde Kronprinz,
Heinz Hillemeyer, Königstraßer-Kompanie,
Apfelprinz und Ferdi Drewes, Western-Kompa-
nie, wurde Zepterprinz.
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25.  J U B I L Ä U M S H O F PBSV KÖ N I G S JA H R 1978/1979

Leutnant Ferdi Drewes kurz nach dem Prinzen-
schuß 1978 auf den Schultern von Unteroffizier
Klaus Berge, Leutnants-Kollege Heiner Kaiser
und Hauptmann Franz Franke



CHRONIK 2003 WESTERN-KOMPANIE IM50

www.sparkasse-paderborn.de

Mit unserer privaten Altersvorsorge können Sie der Zukunft unbeschwert
entgegensehen. Und sich dank Ihres individuellen Vorsorgeplans auf
starke Renditen für das Alter freuen. Mehr Informationen in Ihrer Sparkassen-
Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-paderborn.de
Wenn’s um Geld geht – Sparkasse º

E I N  B L I C K  I N  I H R E  Z U K U N F T .  M I T
D E R  S P A R K A S S E N - P R I V A T V O R S O R G E .

Sparkasse Paderborn q
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50.  J U B I L Ä U M S H O F PBSV KÖ N I G S JA H R 1953/1954

Vor 50 Jahren hieß der Schützenkönig des Paderborner-Bürger-Schützenvereins von 1831 Willy
Voigt, Kämper-Kompanie. Ihm zur Seite stand Schützenkönigin Dorothea Predeek, Königsträßer-
Kompanie. Zeremonienmeisterin war Mimmi Uhle, Western-Kompanie. Führender Zeremonien-
meister war Otto Wilmes, Western-Kompanie. Heinrich Wippermann, Königsträßer-Kompanie,
wurde Kronprinz, Walter Dieth, Königsträßer-Kompanie, Apfelprinz, und Hans Oebbecke,
Maspern-Kompanie, Zepterprinz.

Vor 75 Jahren hieß der Schützenkönig des
Paderborner-Bürger-Schützenvereins von 1831
Konrad Wiesbrock, Kämper-Kompanie. Schüt-

zenkönigin war Maria Schröder geborene Klei-
ne, Kämper-Kompanie. Zeremonienmeisterin
war Bärbchen Uhle, Western-Kompanie. 

75.  J U B I L Ä U M S H O F PBSV KÖ N I G S JA H R 1928/1929
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Genießen Sie die hervorragende Qualität und Frische.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.minipreis.de

Wochenmarkt-Atmosphäre 
in der Obst- und 
Gemüseabteilung

Fleisch- & Wurst-Qualität
frisch aus dem eigenen 
Fleischwerk

Vielfältige Spezialitäten 
an der Käsetheke

Frische und Vielfalt –
Ihre Einkaufstreffer bei Minipreis!
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VO R 25 JA H R E N – CH R O N I K D E S PBSV I M JA H R 1978

Zur Zusammenfassung der Umbauarbei-
ten auf dem Schützenplatz, über die der
Vorstand in diesem Jahr immer wieder

diskutiert, schreibt Oberst Dr. Karl Auffenberg
in der Festschrift zum 150jährigen Bestehen
des PBSV: Ende 1977 zeichnete sich für den
Schützenverein die Erkenntnis ab, daß Schüt-
zenwirt Gerd Liekmeier vorzeitig aufgab. Daher
wurden Baumaßnahmen angestrebt zur
Hebung des Schützenplatzes als Tagesstätte
und zur Nutzung der Küche, damit der neue
Pächter den gehobenen Ansprüchen auch
gewachsen war. Dabei steuerte der geschäfts-
führende Vorstand die sogenannte „kleine
Lösung“ an mit Verbesserung des Mittelsaales
und der Toiletten, neue Theke im Schützen-
haus, Anstrich, Durchgangstür zum Fahnensaal
und Bestuhlung. Mit Schreiben vom 14. Juli
gab Liekmeier dann tatsächlich vorzeitig auf.
Als Nachfolger wurde Schützenwirt Tschöpe
am 27. September bestätigt, für den der
Umbau dann durchgeführt wurde. Hierbei ver-
dienen Ehrenverwaltungsrat Robert Waltert
und Zeremonienmeister Rainer Waltert
besonderes Lob für die wohlgelungene Gestal-
tung dieser Baumaßnahme. Sie konnte aber
nur in Angriff genommen werden durch den
jahrelangen erfolgreichen Einsatz von Oberst-
leutnant Axel Bickhoff, Rendant Günther
Morsch, Adjutant Lothar Tenge für den PBSV
und seine wirtschaftlichen Grundlagen. Mit
dem Oberst zusammen arbeiteten sie in enger
Verbundenheit an diesem Ziel mit gutem
Erfolg. 

So konnte diese Gruppe auch der kostspie-
ligen Baumaßnahme überhaupt erst
näher treten. Die gut aufeinander einge-

stellte Gruppe Bickhoff-Morsch-Tenge konnte
in zähen Verhandlungen die finanziell benötig-
ten Summen zu günstigen Bedingungen, die
den PBSV nicht zu stark belasten, hereinholen
und überwachte mit großem persönlichen täg-
lichen Einsatz die Arbeiten und notwendigen
Beschlüsse zur Erhaltung der Kostenvoran-
schläge. Die Beschlußfassung hierüber hat sich
der Vorstand bei den unterschiedlichsten Mei-
nungen und Auffassungen nicht leicht
gemacht. Trotz gegensätzlicher Meinungen
wollte jeder im Vorstand eine Verbesserung für
den Verein erreichen. Die letzte Sitzung des
Gesamtvorstandes am 15. Dezember 1978
hatte darüber zu befinden, ob der Eingang von
der jetzigen Ecke in der Wirtschaft des Schüt-
zenhauses dort verbleiben oder sechs Meter
nordostwärts verlegt werden sollte. Nach lan-
ger Debatte ergab sich die Abstimmung für
Verlegung des Eingangs sechs Meter weiter, 21
Stimmen für den jetzigen Eingang, eine Kom-
panie enthielt sich geschlossen.

In der Plakatsitzung am 22. Juni 1978 konnte
die Baumaßnahme als abgeschlossen erklärt
werden.

Zum chronologischen Jahresverlauf: Am
24. Januar ermächtigt der PBSV die
Maspern, den Schießstand im Sportzen-

trum Maspernplatz anzumieten und den ent-
sprechenden Vertrag abzuschließen. Der Eintritts-
preis für den Lichtmeßball wird mit 7,50 Mark
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festgelegt. Andiskutiert wird in der Sitzung des
engeren Vorstandes am 24. Mai, den Mitglieds-
beitrag auf 30 Mark jährlich zu erhöhen, wobei
die Kompanien zwei Drittel behalten sollen
und das Bataillon ein Drittel bekommt. Damit
sollen jegliche Ansprüche der Kompanien an
das Bataillon ausgeschlossen sein. Dabei
macht Hauptmann Günther Hermes aber zur
Bedingung, daß die Kämper von den anderen
Kompanien 1000 Mark als Ausgleich erhalten.
Die Erhöhung wird später am 1. Dezember
beschlossen.

Walter Drees, Zeremonienmeister der Heide,
schießt in diesem Jahr das letzte Stück des
Vogels ab und läßt sich als Schützenkönig
feiern. Claudia Schiller (Western) steht an sei-

ner Seite als Schützenkönigin, Zeremonienmei-
sterin ist Marita Holschbach-Kamps
(Maspern). Die Krone schießt Kaspar Kriener
(Königsträßer) ab, den Apfel Heinz Hillemeyer
(Königsträßer) und das Zepter Ferdi Drewes
(Western). Dirk Tanger holt sich den Titel des
Bataillons-Jungschützenprinzen und wird spä-
ter sogar in Köln Bundes-Schülerprinz. Lob und
Anerkennung bringt eine Idee von Zeremo-
nienmeister Josef Kesselmeier, den Hof nicht
nur an der Front der Schützen, sondern auch
an den Zuschauern vorbeizuführen.

Am 28. Dezember legt Western-Hauptmann
Franz Franke sein Amt aus persönlichen Grün-
den nieder.
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Bei uns treffen Sie „Schwarzes“!

Unser Team bewirtet Sie auch beim Schützenfest!

Genießen Sie

     westfälische Gastlichkeit

    in einmaliger Hofanlage.

Das gastliche Dorf
Helmut Schwarze
Lippstädter Str. 88

33129 Delbrück
Tel.: 05250-514167
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U N T E R O F F I Z I E R E

2002
EIN JAHR MIT PRINZEN

UND KÖNIGEN

Eröffnet wird der Reigen an geselligen Veran-
staltungen, Versammlungen und Arbeitseinsät-
zen. am 12. Januar mit dem Grünkohlessen.
Hierzu trifft sich das Gros der 80 Teilnehmer
am Historischen Rathaus und geht von dort
aus zur Kompaniebaude.

Am 18. Januar folgt die Jahreshauptversamm-
lung, in deren Verlauf das Hotel Krawinkel als
Unteroffizierscasino bestätigt wird.

Weitere Versammlungen finden am 08. März
und am 17. Mai statt. Beide werden wiederum
im Casino abgehalten.

Vier Wochen später, am 15. Juni, sind die Mit-
glieder der Unteroffiziersvereinigung zum Aus-
flug eingeladen. 63 Unteroffiziere folgen dem
Aufruf und fahren nach Kleinenberg. Dort
besichtigen sie u.a. die Wallfahrtskirche. 

Nach einer kurzen Versammlung gibt es mit-
tags im Schatten der EGV-Hütte Schinken vom
Grill.
Danach zieht es die Fahrtteilnehmer bei sonni-
gem Wetter zur Vogelstange. Dort kann sich
Robert Wanless mit dem 17. Schuß die Würde
des Kronprinzen sichern. Andreas Meier
erleichtert den Adler mit dem 21. Schuß um das
Zepter. Der dritte Leutnant der Kompanie Rein-
hard Hepers wird schließlich mit dem 43.

Schuß Apfelprinz. Doch der Vogel erweist
sich als sehr widerstandsfähig, und das
Schießen geht weiter. Schließlich gelingt es
Ralf Franke nach 127 Schüssen den letzten
Rest aus dem Kugelfang zu holen.
Anläßlich der Proklamation am Nachmittag
erhält der neue König den Beinamen „Der
Emsige vom Regenwald“.

Zum Auftakt des unmittelbar bevorstehen-
den Schützenfestes treffen sich sich die
Unteroffiziere am 08. Juli vor der Kompanie-
baude zur traditionellen Wagenschmiere.

Neue Unteroffiziere: Jörg Schmidt (2. v.l.) und 
Sebastian Reike (4. v.l.) eingerahmt von Feldwebel, 
Hauptmann und UV-Vorsitzendem Achim Hecht (Mitte)

UV-Vorstand v.l.: Schriftführer Ferdi Schäfers, Kassierer Hans-Josef Reike, 
Vorsitzender Achim Hecht, 2. Kassierer Willi Moor, 2. Vorsitzender Karl Voss,
nicht im Bild: 2. Schriftführer Michael Bröckling
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RESTAURANT

Räumlichkeiten bis 250 Personen

Planen Sie eine

33104 Paderborn-Schloß Neuhaus
Hatzfelder Str. 45 · Tel. 0 52 54/36 31

Hochzeits-,
Geburtstags-,
Betriebs-Feier?

Dabei beraten wir Sie gerne.

Heizung
Sanitär

Fachhandel

W. Keck
Fachhandel
energiesparende Heizsysteme
Bäder
Schornsteine
Dachrinnen

I. Keck
Planung und Ausführung
energiesparende Heiztechnik
Sanitärinstallation
Schornsteinsarnierung
Kundendienst

Steinbruchweg 2-4 · 33106 Paderborn-Wewer
Fax 7 67 36 · Tel.: 0 52 51 / 73 00 52
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U N T E R O F F I Z I E R E

Eine Woche später können am Sonntag nach-
mittag zwei Mitglieder der Gemeinschaft die
Prinzenwürde erringen. Michael Bröckling
wird Kronprinz und der fünfte Leutnant der
Kompanie Siegmar Bornemann Apfelprinz.
Doch damit nicht genug.
Am Montag mittag wird Andreas Bröckling
Schützenkönig unseres traditionsreichen
Paderborner-Bürger-Schützenvereins.

Zum Ende der Sommerferien kommen die
Unteroffiziere erneut auf dem Schützenplatz
zusammen, dieses Mal in Begleitung ihrer Part-
nerinnen. Grund für die 89 Teilnehmer ist das
„Spießbratenessen“.

Es schließen sich am 30. August und 31. Okt-
ober zwei weitere Versammlungen an.
Den Abschluß im Veranstaltungskalender bildet
am 16. November die „2. Herbst- und Vereidi-
gungsgala der Western-Kompanie“. Wie schon
im letzten Jahr haben sich viele eingefunden,
so dass der Hansesaal des Schützenhofes wie-
der ausverkauft ist.

Ihre Ernennungsurkunden erhalten an die-
sem Abend die neuernannten Ehrenunter-
offiziere Hubert Böddecker (Sparkasse
Paderborn), SM König 2002/2003 Andre-
as Bröckling, Reinhold Bunte (Wewer),
Rudolf Kirchhoff (Stadt Paderborn), Feld-
webel Michal Löhr (Kämper-Kompanie),
Franz-Josef Mertens (8. Husaren Buke)
und Hauptmann Walter Schäfers (Käm-
per-Kompanie).
Ebenso nehmen die neuen Sergeanten der
Western-Kompanie Georg Brockmeyer,

Hermann Huneke, Achim Otto und Hans-
Josef Reike ihre Urkunden in Empfang.
Durch Feldwebel Franz-Josef Tewes werden
Sebastian Reike, Jörg Schmidt und Robert
Schmidt als Unteroffiziere vereidigt.

Doch es wird nicht nur gefeiert. Was in den
Versammlungen besprochen und überlegt
wird, wird in vielen Arbeitseinsätzen umge-
setzt. Genannt seien an dieser Stelle nur die
Neugestaltung des Vorplatzes der Kompanie-
baude und das Dekorieren für die ein oder
andere Veranstaltung.

Leider müssen im Laufe des Jahres, wie an
anderer Stelle berichtet, vier Unteroffiziere zu
Grabe getragen werden. Somit zählt die Unter-
offiziersvereinigung zum Jahresende 150 Mit-
glieder.

Ferdi Schäfers
1. Schriftführer UV-Vereinigung

Neue Sergeanten: v.l. Hans-Josef Reike, Achim Otto, 
Hermann Huneke und Georg Brockmeier 
eingerahmt von Feldwebel und Hauptmann
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Am 5. Januar lud Hauptmann Heiner Kaiser
zum traditionellen Neujahrsempfang in die
Kompaniebaude ein. Neben dem stark vertre-
tenen Kompanievorstand sind auch die Freun-
de der 8. Husaren Buke der Einladung gefolgt.
In seiner Begrüßungsrede stimmte Hauptmann
Heiner Kaiser alle auf das bevorstehende
Schützenjahr ein. Es wird ein besonderes Jahr
werden, da wir in diesem Jahr mit Andreas
Bröckling den König in unseren Reihen haben
und am Schützenfestmontag mit Karin Köns-
gen die Schützenkönigin präsentieren.

Die Western blicken auf ein erfolgreiches Jahr
zurück, stellvertretend sei die Baumaßnahme
um die Kompaniebaude genannt, die mit fleißi-
gem Einsatz der Schützenbrüder durchgeführt

wurde. Zum Abschluss seiner Rede, bedankte
sich Hauptmann Heiner Kaiser für die Unter-
stützung.

Nach dem gemeinsamen Mittagessen blieb
noch genügend Zeit mit den anderen Vorstän-
den Erfahrungen und Gedanken auszutau-
schen.

Abgerundet wurde der Empfang durch den
Besuch der Majestäten Schützenkönig Andreas
Bröckling, IM Königin Claudia Berendes in
Begleitung der Prinzen, Kronprinz Michael
Bröckling, Apfelprinz Prof. Dr. Siegmar Bor-
nemann und Zepterprinz Alexander Stock-
mann mit Damen.

VViieellee  FFiirrmmeenn  hhaabbeenn  dduurrcchh  iihhrree  AAnnzzeeiiggee

ddiieessee  FFeessttsscchhrriifftt  eerrmmöögglliicchhtt..

DDaaffüürr  bbeeddaannkktt  ssiicchh  ddiiee  WWeesstteerrnn--KKoommppaanniiee..
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RESTAURANT CHALET
Gastronomie erleben mit unseren Themenabenden!

Ob „Unser großes Fischbüffet“, „Kulinarisch rund um’s Mittelmeer“, 
„Viva Mexiko“ oder „Sizilianischer Abend“ – Ihr Abendessen wird 

garantiert zu einem Erlebnis der besonderen Art.

Geniessen Sie die landestypischen Spezialitäten vom kalt/warmen Büffet 
zum Preis von E 27,80 pro Person – jeweils inkl. Rot- und Weißwein.

Interessiert? Wir informieren Sie gerne über weitere Aktionen und Termine 
und senden Ihnen auf Wunsch auch unseren aktuellen Kulinarischen Kalender.

Rufen Sie uns an!

Restaurant Chalet im Arosa Hotel (separater Eingang)
Westernmauer 38 · Tel.: 05251/1280

Küchen-Öffnungszeiten: 12.00-14.00 / 18.30-22.30 Uhr
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Ihr Mediendienstleister
Waldenburger Str. 11
33098 Paderborn
Fon 0 52 51/ 7712-0
Fax 0 52 51/ 7712-99
e-mail info@AundK.de

A&K Offsetdruck GmbH

Farben...
rücken alles ins 
richtige Licht !

D E R S C H E L L E N B A U M

Wenn der PBSV durch die Stadt marschiert,
ganz vorn den Zug ein Schellenbaum ziert.
Einst von der Landwehr übernommen,
ist er ganz schön in die Jahre gekommen.
Von ehrbaren Bürgern früher getragen,
wollte ihn in den 60er Jahren niemand mehr haben!
Auf dem Boden der Schützenhalle wurde er versteckt,
1990 von den Western beim Aufräumen wieder entdeckt.
Er wurde geputzt, neu vergoldet und gepflegt,
und von den Jungschützen der Western immer noch gehegt.
So geht er wieder mit, der alte Schellenbaum
und für die Schützen ist es ein Traum.
Und wenn  auf dem Domplatz das Kommando kommt,
wie ein Gewitter!
Geht durch den Schellenbaum ein leichtes Gezitter!
Dann geht es zum Schützenplatz, welch ein Traum
und immer voraus der Schellenbaum!
Auf dem Platz geht es los das schöne Fest,
für Klein, Groß und den Paderborner Rest! 
Der Schellenbaum wünscht den Schützen zu guter Letzt,
allen ein schönes Schützenfest!
Robert Schmidt
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D E R H O F S T A A T

JOHANNKNEC
Einrichten mit Herz und Ve

Paderborn · Frankfurter Weg · Telefon: 0 52 51/

Schützenkönig Andreas Bröckling · Schützenkönigin Claudia Berendes · Zerem
Kronprinz Michael Bröckling · Apfelprinz Prof. Dr. Siegm

Hofdamen: Susanne Bentler, Katharina Beseler, Katharina Dören, Da
Hofherren: Sven Bannat, Stefan Husemann, Gilbert Jüttner, 

Pagen: Alexander Eid
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CHT
erstand

/7 79 80-0

monienmeisterin Brigitte Dören · Führender Zeremonienmeister Frank Quade
mar Bornemann · Zepterprinz Alexander Stockmann
aniela Heidenkamp, Katrin Heinemann, Anna Hoppe, Jutta Wigge
Benedikt Koch, Niels Niemann, Ralf Pollok, Mirko Slisko
en und Lisa Weber
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PRONUPTIA
PARIS

ANNE KERSTING
BRAUT- UND ABENDMODE
KAMP 19 · 33098 PADERBORN

TEL. 0 52 51/2 44 88 · FAX 2 77 10



Neue Schützenkönigin wird Karin Könsgen,
geb. Stickling, geboren am 3. November 1964.
Verheiratet mit Guido Könsgen, Geschäftsfüh-
rer der Media-Net-Services GmbH. Frau Köns-
gen ist Friseurin im Salon Klaholt-Heiermeyer.
Die neue Schützenkönigin beschäftigt sich in
ihrer Freizeit mit Tanzen, Lesen und Nähen,
und nätürlich unterstützt sie ihren Ehemann in
seiner Funktion als Western-Offizier. Das Ehe-
paar Könsgen hat drei Kinder: die Söhne Sven-
Alexander (18) und Maximilian (10) sowie
Tochter Eva-Maria (6). 1982/83 war sie Hofda-
me, ihr Ehemann war 1986/87 Hofherr und
1990/91 Kronprinz. Ihr Vater Burchhard Stik-
kling war viele Jahre Sergeant der Western-
Kompanie und ist aktiver Schützenbruder in
Gütersloh-Sundern. Die Großeltern und zwei
ihrer Onkel waren Schützenkönige in Güters-
loh. Der Großvater ihres Ehemannes Hans
Könsgen war Bataillonsschießoffizier der
Western-Kompanie, ihr Schwiegervater Diet-
mar Könsgen ist Unteroffizier der Western-
Kompanie, ihr Ehemann ist 2. Leutnant der
Western-Kompanie, sein Onkel ist Horst Uhle,
Ehrenhauptmann der Western-Kompanie und
Ehrensternträger des PBSV. An Zapfenstreich
1992, am 10. Juli, wurde geheiratet, gleichzeitig

feierten die Schwiegereltern Silber- und die
Schwiegergroßeltern Goldene Hochzeit. Ihre
Residenz hat die Schützenkönigin im Hause
Klaholt, Westernstraße 28, 33098 Paderborn.
Zeremonienmeisterin wird Gesa Elisabeth
Claes, geb. Abel, geboren am 23. August 1959,
verheiratet mit Rechtsanwalt Manfred Claes.
Das Ehepaar Claes hat drei Kinder: Tochter
Catharina (12) und die Söhne Leonard (8)
und Stephan (5). Frau Claes ist Rechtsanwältin.
Ihre Freizeit verbringt sie mit Kochen, Nähen,
Lesen und Basteln. Die Zeremonienmeisterin
hat bereits an zahlreichen Schützenfesten und
anderen Veranstaltungen des PBSV und ihrer
Geburtsstadt Dortmund teilgenommen. Eben-
so hat sie Veranstaltungen im Schützenverein
Langeland, Erpentrup und Hohenbreden
unterstützt. Ihren Ehemann hat sie viele Jahre
bei seiner Tätigkeit als Schatzmeister des Schüt-
zenvereins Langeland (Bad Driburg) hilfreich
zur Seite gestanden. Zur Zeit ist sie zusammen
mit ihrem Ehemann im Hofstaat des Schützen-
vereins Langeland.
Beide Damen freuen sich schon sehr auf das
Schützenjahr 2003/2004. Beide erwarten ein
sehr harmonischen Hofjahr und bauen auf das
PBSV-Jahresmotto „Tradition hat Zukunft“.
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Johann Frerichs
Ferienhaus - Ferienwohnungen

Wöstendamm 10-14
26160 Bad Zwischenahn

Tel.: 04403/3227
Fax: 04403/58724



JAHRESBERICHT 2002 DER
JUNGSCHÜTZENABTEILUNG DER

WESTERN-KOMPANIE

Auch im vergangen Jahr 2002 blickten die
Jungschützen der Western-Kompanie auf zahl-
reiche Veranstaltungen zurück.
Das Jahr begann mit dem traditionellen Btl.
Prinzenschießen bei dem die Jungschützen
Björn und Lars Steinkemper den 2. und 3.
Platz belegten.  Anfang Februar fand das Eis-
grillen wieder auf dem Monte Scherbolino
statt. Trotz eisiger Minusgrade ließen sich die
Jungschützen bei Grillwurst und kühlen Erfri-
schungsgetränken die gute Laune nicht verder-
ben.
Am 07.03.02 fand die Jahreshauptversamm-
lung der Jungschützen in der Gaststätte Leifels
statt. An diesem Abend wurden Horst Weber
und Franz Otto zu neuen Ehren-Jungschützen
ernannt, da sie auf der letzten Weihnachtsfeier
verhindert waren.
Beim AKJ Fußballturnier am 21.04.02 starteten
die Western zum erstenmal mit zwei Mann-
schaften. Deshalb waren natürlich die Erwar-
tungen aller Western Fans hoch gesteckt. Beide
Mannschaften präsentierten sich in bester

Form und spielten sich bis ins Halbfinale. Beim
Aufeinandertreffen siegte dann die jüngere
Mannschaft, da die „alten Herren“ doch etwas
zuviel Sport-Aktiv getrunken hatten. Um Platz 3
spielte dann die ältere Mannschaft gegen die
Kämper-Kompanie, welche das Spiel auch für
sich entschied. Der hart umkämpfte Platz 1
zwischen Western und Heide entschied eben-
falls, zwar nur knapp mit 1:0, die Heide-Kom-
panie für sich. Etwas Erfreuliches gab es dann
doch noch für den Trainer. Sebastian Reike
holte sich mit 8 Treffern die Torschützenkrone.
Anfang Juni wurde zum 2. Mal das Btl. Jung-
schützenvogelschießen ausgetragen. An die-
sem Nachmittag sollte Jörg Schmidt die bes-
sern Nerven behalten und holte sich die Btl.
Königswürde. Es sollte nicht der letzte in die-
sem Jahr seien, den wir Western feiern durften.
Am 07. Juli fand die bisher längste Wagen-
schmiere der Jungschützen beim Kassierer Ale-
xander Reimann statt. Nachdem der Wagen
gegen 14.30 Uhr abgenommen wurde, widme-
ten sich die Jungschützen bis in die späten
Abendstunden den angenehmeren Seiten.
Vom 16.08.-18.08.02 fuhren die Jungschützen
ins Zeltlager nach Kleinenberg. Auch in diesem
Jahr sollte das Thermometer nicht unter die
28°C Gradmarke fallen. Aber was sollte denn
passieren bei einem vollgeladenen Kühlanhän-
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ger mit Erfrischungsgetränken, der Samstag-
nacht schon leer sein sollte. Ebenso wurde der
Formaldienst für das nächste Schützenfest
schon einmal geprobt. Auch die Kondition auf
der eigenst gebauten Hindernisbahn wurde
vom König und Offizieren in Augenschein

genommen und natürlich für
gut befunden.

Die Fahrradtour am
21.09.02 führte die

Jungschützen
nach Wewer.

Nach mehreren
Zwischenstopps
auf der Rück-
fahrt trafen wir
dann auch auf
dem Schützen-

platz ein. Dort
wurde unser dies-
jähriger König
Ralf Koners-

mann ermittelt.
Kronprinz wurde Chri-

stopher Reike, Apfelprinz Jörg Schmidt und
Zepterprinz Christoph Reimann. Bei leckeren
Haxen und kühlen Getränken klang der Abend
dann gemütlich aus.

Am 02. November wanderten die Jungschüt-
zen nach Nordborchen, wo sie einer Einladung
zum Kartoffelbacken von Franz Pingsmann
folgten. 
Zum Jahresabschluß feierten die Jungschützen
ihre Weihnachtsfeier in der weihnachtlich
geschmückten Baude. Die Jungschützen
bedankten sich bei allen mit einem Lebkuchen-

herz für die tolle Unter-
stützung im letzten

Jahr. Besonders her-
vorgehoben

wurde Frank
Schreckenberg
der an diesem
Abend für
seine beson-
deren Verdien-
ste um die
Jungschützen-
abteilung der

Western-Kom-
panie zum Ehren-

Jungschützen aus-
gezeichnet wurde.

Zuletzt möchte sich der Jung-
schützenvorstand bei allen Jungschützen,
Ehren-Jungschützen, Offizieren und Unteroffi-
zieren für die gute Zusammenarbeit und Unter-
stützung in diesem Jahr bedanken.

Wir wünschen allen ein friedvolles, gesundes
und erfolgreiches Schützenjahr 2003.

Jungschützenmeister Bernd Simon
Stargarder Str. 9, 33098 Paderborn,
Tel.: 05251/771910
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W E S T E R N L I E D

Text: Sven Brüggemeier, 
Melodie: Wenn wir erklimmen

Wenn wir marschieren / durch unsre Straßen / 
in unserm Westernbereich, 
stehen dort Menschen / hissen die Fahnen / 
sagen: „Jetzt kommen sie gleich!“
[: Wir sind die Western / sind nicht von gestern,
Jung und taufrisch hinein! : ]

Für Glaube, Sitte / und auch die Heimat / 
ziehen wir Schritt für Schritt, 
leben im Heute / wagen das Morgen / 
wer will geht einfach mit !
[: Wir sind die Western / sind nicht von gestern,
Jung und taufrisch hinein! : ]

Unsere Farben / weißgold sie glänzen / 
die Kompanie mit Herz, 
stehen zusammen / nicht nur für Freude / 
teilen auch Trauer und Schmerz!
[: Wir sind die Western / sind nicht von gestern,
Jung und taufrisch hinein! : ]

Hauptmann ganz vorne / wir sind dahinter / 
in unsrem Paderborn! 
Grüßen den Domturm / winken der Pader / 
in unserer Uniform !
[: Wir sind die Western / sind nicht von gestern,
Jung und taufrisch hinein! : ]

Füße sie schmerzen / nach Luft wir ringen / 
der Schützenplatz schon in Sicht 
Münder sind trocken / vor unserm Adler / 
und unser Oberst, der spricht !
[: Wir sind die Western / sind nicht von gestern,
Jung und taufrisch hinein! : ]

In unsrer Baude / hinter den Tischen / 
Bier und Musik sind schon da! 
Bierhahn nach unten / Gläser nach oben / 
Hussa, hussassassa!
[: Wir sind die Western / sind nicht von gestern,
Jung und taufrisch hinein! : ]

Karl-Schurz-Str. 17 · 33100 Paderborn

Planung, Erstellung und
Pflege von Außenanlagen,

Teichbau und Dachbegrünung

Pflege und Aufarbeitung von
Natur- und Kunststeinböden

Desinfektion und
Schädlingsbekämpfung

Bauaustrocknung

Komplettsanierung bei Brand- 
und Wasserschaden

Innenausbau
Wand, Decke, Boden

Haushaltsauflösung

Winterdienst

Für alle Fälle einen Profi.

Telefon: 05251/899940
Telefax:  05251/899998
sonderdienste@jolmes.de

www.jolmes.de
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BUNDESKÖNIGSCHIESSEN 2002
Das Budeskönigsschießen fand am 15.09.2002
in Delbrück statt. Da eine Tagesfahrt ausgerich-
tet wurde, waren auch unsere Schützenschwe-
stern zur Mitfahrt eingeladen. König Andreas
Bröckling, Königin Claudia Berendes sowie
die Hohe Frau Zeremonienmeisterin Brigitte
Dören und Zeremonienmeister Frank Quade
mit dem gesamten jungen Hof begleitet die
große Abordnung des PBSV zum Bundesfest. 

Nach dem festlichen Hochamt auf dem Sport-
gelände begann bei strahlendem Sonnen-
schein der prächtige Festmarsch. Die Zuschau-
er standen dicht gedrängt an den Straßenrän-
dern und zollten dem prächtigen Paderborner
Hofstaat sowie den vielen Schützen aus Pader-
born immer wieder großen Beifall. Die mitge-
reisten Schützenschwestern hatten sich Gok-
ken`s Deele als Tribüne ausgesucht. Hier war
der Applaus natürlich am kräftigsten. Der
Umzug endete auf einem großen Festplatz mit
Zelten, in denen man sich erfrischen konnte. 

Nach einigen Runden Mineralwasser und Bier
wurde zum Aufbruch gerufen. Mit dem Bus
ging die Fahrt zum Thunhof, zu unserem
Schützenbruder Johannes Roggel. Mit Luftge-
wehrschießen, das Sergeant Ferdi Schäfers als
Sieger sah, saftigen Haxen und Oktoberfestbier
ging ein schöner Tag zu Ende. 

Das nächste Bundesfest ist vom 13.-14. Sep-
tember 2003 in Xanten. Schützen, die mitfah-
ren möchten, melden sich bitte bei Paul Otto
oder Franz Schinke. Die Reihenfolge der
Anmeldungen entscheidet über die Teilnahme
zur Mitfahrt.

B U N D E S K Ö N I G S C H I E S S E N
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Heide-Heide-KKompanie:ompanie: Königspaar Dennis Düsterhaus und Romana Papenkordt, Kronprinzenpaar
Benjamin Mosch und Patricia Hazell, Apfelprinzenpaar Tobias Piepenbrock und Tabea Braun,
Zepterprinzenpaar Alexander Mönikes und Beatrix Schröter

Kämper-Kämper-KKompanie:ompanie: Königspaar Genja Nikitin und Justina Kamin, Kronprinzenpaar Christian
und Lisa Wein, Apfelprinzenpaar Michael Menne und Larissa Papenkordt, Zepterprinzenpaar Lucy
Schuldt und Laurenz Kamin

KKönigströnigsträßer-äßer- KKompanie:ompanie: Königspaar Rene Jeschonek und Lisa Temme, Kronprinzenpaar
Luca Seelhorst und Jennifer Hersel, Apfelprinzenpaar Kevin Tiecks und Vivian Braun, Zepterprin-
zenpaar Sebastian Hinc und Julia Jeschonek

Maspern-Maspern-KKompanie:ompanie: Königspaar Robert und Pia Kesselmeier, Kronprinzenpaar Oliver Sürig
und Alexandra Ahle, Apfelprinzenpaar Lisa und Alexander Sürig, Zepterprinzenpaar Heiko Böger
und Isabelle Kloke

WWestern-estern-KKompanie:ompanie: Königspaar Jan Otto und Sandra Bannenberg, Kronprinzenpaar Christian
Bunte und Lisa Weber, Apfelprinzenpaar Maximilian Könsgen und Christin Schreckenberg, Zep-
terprinzenpaar Stefan Rodehutskors und Francisca Linden

F A M I L I E N T A G

Der stolze Kinder-Hofstaat 2002
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Waldenburger Straße 11
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Telefon (05251) 771-0
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E-Mail: info@connext.de
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Ihr Partner für EDV-Lösungen im
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SCHÜLER- UND
JUGENDPRINZEN 2003

Das Bataillonsprinzenschießen am 21. Januar
2003 brachte folgende Ergebnisse:
Schülerprinzessin wurde 
Sinje Knorrenschild
von der Maspern-Kompanie mit 26 Ringen
Jugendprinz wurde Sebastian Reike
von der Western-Kompanie mit 27 Ringen
Weitere Platzierungen:
Schülerprinzenschießen:
2. Thomas Rodgers 
von der Maspern-Kompanie mit 26 Ringen
3. Stefan Tegethoff 
von der Western-Kompanie mit 26 Ringen
Jugendprinzenschießen:
2. Michael Bachmann 
von der Kämper-Kompanie mit 26 Ringen
3. Lars Steinkemper 
von der Western-Kompanie mit 25 Ringen

S C H I E S S E N

UHLE-POKAL
Das Schießen um den Seppel-Uhle-Pokal 
entscheidet Hauptmann Heiner Kaiser (Teiler
30) für sich. 
Hubertus Warzecha (Teiler 86,5) erreicht Platz
Zwei, vor Rudi Kunze (Teiler 99,5) auf dem
dritten Platz.



CHRONIK 2003 WESTERN-KOMPANIE IM80

Hl. Liborius, Bischof von
Le Mans und Schutzpatron
der Erzdiözese Paderborn

Apotheker A. Winkler
Le Mans-Wall 9
33098 Paderborn

Tel. 0 52 51/2 75 13
Fax 0 52 51/2 26 13

Paderborner Str. 28 · 33184 Schwaney
Tel. 0 52 55/930 810 · Fax: 930 812

Reifendienst, Stossdämpfer-, Bremsen-, Auspuffanlagen-Reparaturen
TÜV-Vorbereitungen · Fahrräder und Zubehör

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 6.15 - 18.30 Uhr · Samstag 8.00 - 14.30 Uhr · Sonntag 8.30 - 11.30 Uhr

AUTOFAHRER VERTRAUEN IMMER AVIA

Tankstelle Norbert Keuter
Kraftfahrzeugmeister

M.u.V.
Detlef Born - Marketing und Vertrieb

Aloe Vera,  Udo Walz Premium- Line, Kompetenz und Know-how für ihr Haar!
Genießen Sie einen Hauch von Luxus!

Jeder kennt sie... jeder will sie... nur wir haben sie!
Exklusive Produkte von

Boris Becker, No Angels, Sarah Connor, Nadja Auermann, Anna Kournikova, Iris Berben,
Michael Schumacher, Heiner Lauterbach, Sonja Kirchberger, Andre Rieu, Udo Walz, Heidi Klum

und noch viele andere hochqualitative Produkte, die bei mir zum Verkauf stehen!

Wenn Sie sich aber für eine berufliche Veränderung, für ein lukratives Zweiteinkommen,
oder sich für eine Alternative nach der Elternzeit interessieren,  dann rufen Sie mich unverbindlich an!

Oder unter www.Born-MuV.de

Detlef Born · Dorfstr. 2 · 33184 Altenbeken-Buke
Tel.: 0 52 55-93 37 53 · Fax.: 0 52 55-9 32 94 66 · E-Mail: detlef-born@t-online.de
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S C H I E S S A B T E I L U N G

JAHRESBERICHT 2002

Im vergangenem Jahr gab es wieder allerlei
sportliche und festliche Höhepunkte. 
Als aller erstes darf ich euch den amtierenden
Bataillons-Jugend Prinz Sebastian Reike vor-
stellen, der sich mit 27 Ringen gegen seine Mit-
streiter durchsetzte. Des weiteren landete Lars
Steinkemper auf dem dritten Platz. In der
Schülerwertung ging es deutlich knapper zu.
Hier belegte Stefan Tegethoff mit 26 Ringen,
aufgrund des schlechteren Schussbildes nur
den dritten Platz. Hierzu muss ich noch erwäh-
nen, dass er nicht nur mit dem Zweiten, son-
dern auch mit dem Erstplatzierten Ringgleich
war.
Später dann beim Bezirksprinzenschießen
belegte Sebastian trotz einer starken Erkältung
mit 25 Ringen immerhin noch den 4. Platz.

Beim diesjährigen Herbstliborischießen trat die
Western-Kompanie wie in jedem Jahr wieder
mit einer Vielzahl Schützen an. In der Schüt-
zenklasse D belegten die Western in der Mann-
schaftswertung den dritten, vierten und fünften
Platz. Hier errang in der Einzelwertung Renate
Morgenroth den zweiten und Lars Mitteldorf
den dritten Platz. In der Altersklasse aufgelegt
belegte die Mannschaft der Western den zwei-
ten Platz. Alles in allem konnten wir mit dieser
Ausbeute zufrieden sein. Beim Bataillonsschie-
ßen 2003 räumten die Western dann richtig ab.
Unsere Jugendlichen Schützen landeten mit
ihrer Mannschaft souverän auf dem ersten
Platz. Lars Steinkemper belegte hier den
ersten Platz in der Einzelwertung. In der Schüt-
zenklasse C erreichten wir den dritten und den
vierten Platz. In der Damenwertung konnten
wir einen hervorragenden zweiten Platz verbu-

chen. Die aufgelegte Altersklasse konnten wir
in diesem Jahr klar für uns entscheiden. Hier
belegten wir in der Einzelwertung den ersten
und zweiten Platz mit Georg Lautenschütz
und Hans Gröneweg. Erstmalig dieses Jahr trat
eine LP Mannschaft an, die direkt den ersten
Platz erreicht hat. In der Einzelwertung gewann
Carsten Masurek. Den Dritten Platz konnte
sich Jakobus Rülander sichern. Insgesamt
nahmen 25 Western Schützen am BTL Schie-
ßen teil. Außerdem möchte ich noch erwäh-
nen, dass die Western Schießabteilung die ein-
zige Abteilung war, die die LG und LP Schützen
auf dem Maspern Schießstand beaufsichtigten.

Auch beim Heidepokalschießen konnte
sich die Schießabteilung der Western-
Kompanie sehen lassen. In der Schüt-

zenklasse B3 haben wir uns die Plätze 4 bis
einschl. 8 mit den Schützen Thomas Rust,
Reinhard Hils, Carsten Masurek, Lars Mittel-
dorf und Carsten Dissen gesichert.
In der Mannschaftswertung haben wir uns den
ersten und den dritten Platz geholt.
In der Klasse D2 haben sich Björn Steinkem-
per und Judith Stohldreier die Plätze 2 und 3
geholt. Gleiches gilt in der Mannschaftswer-
tung, wo sich die Western ebenfalls die Plätze 2
und 3 gesichert haben.
In der Klasse F hat sich unsere Kompanie den
Platz an der Sonne geholt und als Klassenbeste
abgeschlossen. Fr. J. Berkemeier hat sich in
der Einzelwertung den 2. Platz gesichert.
In der Damenklasse G hat sich Renate Mor-
genroth den 2. Platz gesichert. Gleiches gilt für
die Mannschaft in der Damenklasse H, die sich
auch den 2. Platz geholt hat. In der Einzelwer-
tung haben sich unsere Damen die Plätze 4 bis
einschließlich 7 geholt.
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Internationale Marken, 
große Auswahl, hohe Qualität 
und erstklassiger Service: 
Die Galeria Kaufhof bietet 
Ihnen in jeder Beziehung 
alles für ein unvergessliches 
Einkaufserlebnis. Genießen 
Sie es und erleben auch Sie 
das Gefühl „Galeria Kaufhof 
– ich freu’ mich drauf!“

23
44

2

„Diese Qualität in dieser Vielfalt – toll!“

Paderborn,
Westernstraße

www.galeria-kaufhof.de



Den Pokal für die meisten Teilnehmer konnte
sich ebenfalls die Schießabteilung der Western-
Kompanie mitnehmen.
Als letztes Ergebnis habe ich noch die Halbzeit-
stände der aktuellen Saison jeder einzelnen
Mannschaft vorliegen.
In der Kreisklasse 16 belegen unsere beiden
Mannschaften den dritten und vierten Platz. In
der Altersklasse zwei stehen wir zur Zeit auf
dem fünften Rang. Unsere LP Mannschaft
belegt in der LP Klasse drei zur Zeit den sech-
sten Platz. 
Momentan ist unser erfolgreichstes Team die
ersten Jugendmannschaft, punktgleich mit
Lippling. Belegt jedoch aufgrund des etwas
schlechteren Ringschnitts nur den zweiten
Platz. Unsere zweite Jugendmannschaft steht
in der Jugendklasse sieben zur Zeit auf dem
dritten Platz. In der Seniorenklasse belegen
unsere Schützen zur Zeit den zweiten Platz. 

Unsere beiden Großveranstaltungen, der
Tag der offenen Tür und das Treffen
der Generationen waren wie im letzten

Jahr auch wieder ein großer Erfolg. Am Tag der
offenen Tür haben wir finanziell zwar nicht so
gut dagestanden wie im letzten Jahr, wir mach-
ten aber dieses Manko durch zahlreiche Neu-
mitglieder, die wir anwerben konnten wieder
weg. An diesem Tage fanden, wie im Jahr davor
ein Pokalschießen für aktive und passive Schüt-
zen, sowie das Vorstandsschießen des Kompa-
nievorstandes statt. Außerdem hatten wir einen
Biathlonwettbewerb in unserem Programm,
der aus Tretrollerfahren und schießen bestand.
Trotz einiger kaputter Hosen waren sich alle
einig, das der Wettbewerb der Stimmung
extrem förderlich war und auch das Sportliche
hier nicht zu kurz kam. Bei kühlen Getränken,

reichlich Grillfleisch und gutem Wetter klang
der Tag am Abend gemütlich aus. Das Treffen
der Generationen war in diesem Jahr nicht so
stark besucht, was auf einige Terminüber-
schneidungen zurückzuführen war. Im näch-
sten Jahr werden wir diesen Umstand besser
koordinieren. Die Anwesenden jedoch waren
sich auch hier einig, der Abend hat sich
gelohnt. Man hatte gute Gespräche und die
Getränke, sowie das Essen schmeckten auch.

Kommen wir nun zu unseren Statistiken.
Die Schießabteilung der Western Kom-
panie verfügt im Moment über 77 zah-

lende Mitglieder, wobei weit über die Hälfte
von denen aktive Schützen sind. Ganz
besonders Stolz sind wir darüber, dass wir
unter unseren neuen Mitgliedern fünf Schüler
begrüßen dürfen. Dies bedeutet, dass wir in
der nächsten Saison nach vier Jahren ohne,
endlich wieder eine Mannschaft in die Schüler-
klasse schicken können. Voraussichtlich wird
dieses sogar die einzige des ganzen Bataillons
sein.

Nun möchte ich noch einmal unsere Trainings-
zeiten bekannt geben. Sie sind nach wie vor
montags und mittwochs für die Jugend- und
Schülermannschaften, sowie dienstags für die
reiferen Schützen. Neu dazu gekommen ist seit
der letzten JHV das KK- Training am Sonntag-
morgen ab 10:30 Uhr. Dieser Trainingstermin
erfreut sich großer Beliebtheit, trotz der mor-
gendlichen Stunde.

Carsten Dissen
Schießmeister

83PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

S C H I E S S A B T E I L U N G



CHRONIK 2003 WESTERN-KOMPANIE IM84



85

R Ü C K B L I C K 2 0 0 2

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

An der schweigenden Kundgebung des Pader-
borner Bündnisses für Toleranz und Demokra-
tie gegen Fremdenhaß und Ausländerfeindlich-
keit – eine Kundgebung von Neonazis war vom
Polizeipräsidenten in Bielefeld, vom Verwal-
tungsgericht in Minden, Oberverwaltungsge-
richt in Münster und vom Bundesverfassungs-
gericht verboten worden – am 5. Januar um 12
Uhr vor dem Paderborner Rathaus nahmen
rund 200 Schützenbrüder des PBSV teil.

Bei der Sammlung für den Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge am 12.
Januar in der Innenstadt Paderborn neh-

men neben Oberstleutnant Matthias Stute
auch die Hauptleute Walter Schäfers, Norbert
Löseke, Ludger Konersmann und Heiner Kai-
ser teil. Sie und andere prominente Paderbor-
ner bringen 688,87 Euro, 62,85 DM und 360
öS in die Sammelbüchsen.

Offiziell beginnt der PBSV das Jahr 2002 wie
jedes Jahr mit dem Lichtmeßball, diesmal am
26. Januar. Die von den Unteroffizieren der
Western-Kompanie, den Brüdern Andreas und
Michael Bröckling, vor drei Jahren neugestal-
tete und in diesem Jahr erweiterte Dekoration
gibt dem Hanse-Saal erneut den typischen
Lichtmeßballcharakter. Die Organisation liegt in
Händen von Oberst Dr. Andreas Jolmes, für
den Auf- und Abbau der Dekoration ist die
Heide-Kompanie verantwortlich. Auch in die-
sem Jahr ist der Lichtmeßball mit 592 Gästen
ausverkauft. Für die gesamte musikalische
Unterhaltung ist wie im vergangenen Jahr das
Party Symphonie Orchestra (PSO) zuständig.
Erster Höhepunkt des Ballabends sind die Big
Balou’s & Crazy Chicken mit ihrem höfischen
„Tanztheater“ unter der Gesamtleitung und

Choreographie von Bettina Broer und Thor-
sten Gönnewicht. Weitere Höhepunkte des
Abends setzen Kerstin & Maik mit Artistik &
Comedy - „Balancen auf dem Straffseil, Äquili-
bristik Exquisit und Comedey a la Klassik“. Der
Hof mit Schützenkönig Martin Hornberger
und Schützenkönigin Birgit Grote an der Spit-
ze eröffnet den Ball mit dem traditionellen
„Tampête“, musikalisch unterstützt durch die
PSO unter der bewährten Leitung von Sieg-
fried Streicher. Zahlreiche Ehrengäste aus Poli-
tik und Wirtschaft, so die gesamte Politik-Spitze
aus Stadt und Kreis, können von Oberst Dr.
Andreas Jolmes begrüßt werden. Sein beson-
derer Dank gilt den Eltern der Schützenkönigin,
Anita und Alfons Grote, die mit Birgit Grote
bereits die zweite Tochter nach Andrea Stef-
fens (Grote) 1986 als Königin stellen – einma-
lig in der Geschichte des PBSV –, sowie der
Sparkasse Paderborn für die finanzielle Unter-
stützung des Lichtmeßballes. Erneut führt Adju-
tant Martin Filter durch das Programm.

Auf der Jahreshauptversammlung der
Western-Kompanie am 15. Februar im
Laurentius-Heim wird für den zurückge-

tretenen Franz-Josef Konersmann der bisheri-
ge 2. Schriftführer der Unteroffiziersvereini-
gung Jürgen Weber zum neuen 4. Leutnant
gewählt.

Das Bezirksprinzenschießen am 23. Februar in
Schloß Neuhaus endet für die Teilnehmer des
PBSV enttäuschend: Schülerprinz Christian
Mönnikes und Jugendprinz Michael Brock-
mann landen jeweils auf dem vierten Platz.
Bezirksjugendprinz wird Robin Olmer, Schloß
Neuhaus, und Bezirksschülerprinz Fabian Kra-
winkel, Benhausen.
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50 Jahre Mitglied v.l: Karl-Heinz Finke,
Udo Tenge, Hubert Warzecha

Großer Verdienstorden des PBSV am Band:
Walter Schäfers (Kämper), Konrad Quickstern (Maspern),
Wolfgang Fischer (Western), Martin Filter sen. 
und Martin Filter jun. (Königsträßer)
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An der Mitgliederversammlung des
Unterstützungsvereins des PBSV am 1.
März um 19.00 Uhr im Blauen Zimmer

des Schützenhofes nehmen in diesem Jahr 19
Mitglieder teil, wegen des Königsabends alle in
Uniform. Die Organisationen „Sterntaler“ und
„Paderborner Tafel“ sollen unterstützt werden.

Ein Stunde später beginnt im Hanse-Saal des
Schützenhofes der Königsabend der Kämper-
Kompanie zu Ehren von Schützenkönig Martin
Hornberger. Mehr als 470 Gäste aus Politik
und Wirtschaft, insbesondere aber zahlreiche
Schützenbrüder, finden sich im Hanse-Saal des
Schützenhofes ein. In seiner Festrede geht
Oberst Dr. Andreas Jolmes näher und sehr
ausführlich auf das Thema „Solidarität und
Einigkeit“ ein und stellt fest, lange Zeit habe der
einzelne und nicht die Gemeinschaft im
Vordergrund gestanden. Hauptmann Walter
Schäfers ernennt Schützenkönig Martin Horn-
berger zum Ehrenunteroffizier.

Am 7. März erfolgt der Antrittsbesuch von
Oberst Dr. Andreas Jolmes bei der
vom Hauptmann der Kämper-Kompa-

nie Walter Schäfers vorgeschlagenen Königin
für 2002/2003 Claudia Berendes geborene
Eiden. Anwesend sind die designierte Schüt-
zenkönigin Claudia Berendes mit ihrer Zere-
monienmeisterin Brigitte Dören geborene
Lange, Eltern und Brüder der neuen Schützen-
königin, der Ehemann der neuen Zeremonien-
meisterin, und Frank Quade als neuer führen-
der Zeremonienmeister, sowie Oberst Dr.
Andreas Jolmes, Oberstleutnant Matthias
Stute, die Adjutanten Martin Filter und Dr.
Klaus Bornhorst, Presseoffizier Hartwig Pie-
per, Hauptmann Walter Schäfers, Hauptmann

Norbert Löseke, Hauptmann Ludger Koners-
mann, Hauptmann Josef Antpöhler und
Hauptmann Heiner Kaiser sowie Oberleutnant
Thorsten Mertens, Feldwebel Michael Löhr
und Schützenkönig Martin Hornberger.

Am 21. März ist Oberst Dr. Andreas Jolmes
zehn Jahre im Amt. Die Bataillonsspitze und
die fünf Hauptleute danken ihm am 8. März in
einer kleinen Feierstunde und überreichen ihm
eine Silberschale mit ihren Unterschriften. Als
Ehrengäste nehmen Bürgermeister Heinz
Paus, Landrat Dr. Rudolf Wansleben und Alt-
bürgermeister Willi Lüke an der Feier teil.

Am 16. März findet der alljährliche
„Osterputz“ unter Teilnahme von rund
150 Schützenbrüdern aus allen fünf

Kompanien unter Leitung von Oberst Dr.
Andreas Jolmes, unterstützt von den fünf
Platzmajoren, statt. In der Kämper-Baude gibt
es für alle zur Stärkung Erbensuppe, allerdings
nicht pünktlich um 12 Uhr, sondern wegen der
späten Anlieferung erst gegen 12:45 Uhr.

Am 17. März erfolgt die Ehrung der Sieger des
diesjährigen Bataillonsschießens durch den
dienstältesten Hauptmann Josef Antpöhler in
Anwesenheit von Oberstleutnant Matthias
Stute mit Unterstützung von vier Bataillons-
schießoffizieren im Jugendraum des PBSV im
Schützenhof. Zum sechsten Mal wird der von
Bürgermeister Wilhelm Lüke 1995 gestiftete
Pokal an die Mannschaft mit dem besten
Gesamtergebnis aus acht Einzeldisziplinen ver-
geben, den ewigen Wanderpokal gewinnt wie
im vergangenen Jahr die Maspern-Kompanie.

Am 23. März folgt der Herrenabend der
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Bataillon-Verdienstorden für 
Otto Schümer sen. 
und Hermann Sperbel

St. Sebastian Ehrenkreuz für Ehrenfähnrich Paul Otto

Jugendverdienstorden des PBSV 
für Unteroffizier Andreas Koppe
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Western-Kompanie im Schalander der Pader-
borner Brauerei Haus Cramer als Abschluß der
diesjährigen Herrenabende des PBSV: Haupt-
mann Heiner Kaiser kann zahlreiche Vertreter
der heimischen Wirtschaft, insbesondere aus
dem Bankenwesen, und aus der Politik begrü-
ßen, wie den stellvertretenden Landrat Wolf-
gang Schmitz und die beiden stellvertretenden
Bürgermeister Josef Hackfort und Joseph
Vögele. An der Spitze der Bataillonsvertreter
begrüßt er Schützenkönig Martin Hornberger
und Oberstleutnant Matthias Stute. Der vom
Oberstleutnant zum Bataillonsunteroffizier der
Western-Kompanie ernannten Schützenbruder
Robert Schmidt wird zum Unteroffizier beför-
dert.

Am Ostermontag, den 1. April, nehmen rund
30 Schützenbrüder (nur die Heide-Kompanie
fehlt komplett) des PBSV mit ihren Fahnenab-
ordnungen (Maspern-, Königsträßer- und
Western-Kompanie), an der Spitze Schützen-
könig Martin Hornberger und Oberstleutnant
Matthias Stute, an der Amtseinführung des
bisherigen Weihbischofs von Paderborn Prof.
Dr. Reinhard Marx als Bischof von Trier teil.

Auf der Sitzung des Arbeitskreises Jugend wird
der Sprecher des AKJ Christian Nolden dem
Bataillonsvorstand als neuer Bataillonsjung-
schützenmeister vorgeschlagen. Die Wahl soll
auf der Plakatsitzung am 14. Mai erfolgen.

Am 12. April verstirbt der Ehrenleutnant
der Kämper-Kompanie Fritz Hassen-
burs im Alter von 77 Jahren. Am Mitt-

woch, den 17. April, geben ihm die Schützen-
brüder das letzte Geleit auf dem Ostfriedhof.

Am 20. April findet der wohl voraussichtlich
letzte Hofball (der 40. seit 1963) des PBSV in
der „Nachtigall“ (nach 1997 und 1999 zum drit-
ten Mal) in Schloß Neuhaus statt.

Wieder einmal wird das Bataillons-Fußballtur-
nier des Arbeitskreises Jugend (AKJ) – unter
Schirmherrschaft von Schützenkönig Martin
Hornberger –  einen Tag nach dem Hofball
veranstaltet, bereits traditionell in der Turnhalle
des Pelizaeus-Gymnasiums. Der Reinerlös des
12. Turniers fließt in diesem Jahr der Aktion
„Sterntaler“ zu. Das Jungschützenturnier
gewinnt die Heide, gefolgt von den Maspern,
Königsträßern, Western und dem Hofstaat.
Beim Ü30-Turnier setzen sich die Western
gegen die Maspern durch. Bester Torschütze
wird André Reisch von den Western. Auch in
diesem Jahr sind attraktive Preise in der Tom-
bola zu gewinnen. Erstmals findet das Turnier
ohne Beteiligung der Kämper-Kompanie statt,
die an diesem Wochenende in Berlin ist. Die
sportliche Leitung liegt wie im vergangenen
Jahr in den Händen von Ralf Konersmann, die
Gesamtorganisation bei Christian Nolden als
Sprecher des AKJ.

Am Donnerstag, den 25. April, verstirbt im Alter
von 83 Jahren Ehrenbundesschützenmeister
Felix Klingenthal. Die Beerdigung am Dienstag
soll nach einem feierlichen Trauergottesdienst
im engsten Familienkreis erfolgen.

Auf der Plakatsitzung am 14. Mai mit dem
traditionellen Spargelessen trifft sich der
Bataillonsvorstand, um das 143. Schüt-

zenfest vom 12. bis zum 15. Juli vorzubereiten.
Die Bierpreise werden im Kartenvorverkauf
leicht angehoben auf 1 Euro, auf dem Schüt-
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Die Wandergruppe der Western 
im Garten bei Hermann Zumdiek...

zenplatz kosten sie 1,10 Euro. Mit dieser Preis-
gestaltung soll auch in diesem Jahr der volks-
tümliche Charakter des Schützenfestes
besonders herausgestellt werden. Am Schüt-
zenfestmontag wird auf eine Feuerwerkskarte
verzichtet, dafür kostet die Tageskarte 4 Euro
und eine Dauerkarte 6 Euro. Die Frühstückskar-
te soll einheitlich ebenfalls 6 Euro kosten. Vor
der Sitzung wird der Sprecher des Arbeitskrei-
ses Jugend Christian Nolden, Unteroffizier der
Maspern-Kompanie, zum neuen Bataillons-
jungschützenmeister gewählt, Franz-Josef
Konersmann zum neuen Verwaltungsrat der
Western-Kompanie und Jürgen Lutter zum
neuen Verwaltungsrat der Kämper-Kompanie.
Die Bataillonsunteroffiziere tragen demnächst
das gelb-rot-gelb geflochtene Mützenband.
Eine Änderung des Hofstatutes mit einer größe-
ren finanziellen Beteiligung der drei Prinzen

wird abgelehnt. Es wird ein „Sponsoring-Club“
mit Vertretern aller fünf Kompanien eingesetzt,
der die finanziellen Lage des Bataillons verbes-
sern soll.

Am 24. Mai übergibt Oberst Dr. Andreas
Jolmes als Vorsitzender des Unterstüt-
zungsvereins des Paderborner-Bürger-

Schützenvereins dem Vorsitzenden der Pader-
borner-Tafel Uwe Hoffmann einen Scheck
über 1500 Euro. Die Tafel will damit neue Rei-
fen für den „Tafel-Sprinter“ und Schürzen für
alle ehrenamtlichen Tafel-Helfer anschaffen.

Am 29. Mai können Bataillonsjungschützen-
meister Christian Nolden und Ralf Koners-
mann als sportlicher Leiter des 12. Jungschüt-
zen-Fußballturniers an Dr. Wolfgang Storm als
einem der Leitenden Ärzte der Kinderklinik im

...und in kleiner Runde am Padersee
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St. Vincenz-Krankenhaus an der Husener Stra-
ße einen Scheck in Höhe von 1.111,11 Euro für
die Aktion „Sterntaler, Hilfe für schwerkranke
Kinder e.V.“ überreichen, den Erlös des Tur-
niers am 21. April.
An der Fronleichnamsprozession am 30. Mai
nehmen wie in vergangenen Jahren viele
Schützenbrüder und Offiziere teil, allerdings
fehlen zahlreiche Schützenbrüder der Kämper-
Kompanie wegen ihrer Berlin-Fahrt und wie in
jedem Jahr die der Heide-Kompanie wegen
der Prozession der Bonifatius-Pfarrei.

Am 7. Juni wählen die Schützenbrüder
der Kämper-Kompanie im Rahmen
ihres Dämmerschoppens in der Käm-

per-Baude den bisherigen Verwaltungsrat
Robert Günther zum neuen 1. Leutnant als
Nachfolger des im April zurückgetretenen
Richard Dülme. Bürgermeister Heinz Paus
und Landrat Dr. Rudolf Wansleben nehmen
als Ehrengäste teil.

Auf der Schießanlage des PBSV findet am 8.
Juni das zweite Bataillonsjungschützenvogel-
schießen mit 17 Aspiranten statt. Kronprinz
wird Andreas Brandhoff mit dem 7. Schuß,
Apfelprinz Christian Schepers (147.) (beide
Königsträßer) und Zepterprinz Daniel Köpke
(129.) (Maspern). Bataillonsjungschützenkönig
wird mit dem 293. Schuß Jörg Schmidt
(Western). Die Siegerehrung nimmt Bataillons-
jungschützenmeister Christian Nolden vor.
Sein Dank gilt den Jungschützen der Heide-
und Maspern-Kompanie für die Bewirtung
sowie den Organisatoren Axel Konersmann
und Andreas Kneer, Königsträßer-Kompanie.

Auf der Bataillonsversammlung vor dem ersten

Ausmarsch am 28. Juni um 19.00 Uhr im
Bereich der Western-Kompanie ruft Oberst Dr.
Andreas Jolmes alle Schützenbrüder zwischen
18 und 68 Jahre auf, die Blutspendeaktion des
Deutschen Roten Kreuzes am Freitag, den 5.
Juli, zwischen 15 und 19 Uhr in der PaderHalle
zu unterstützen. Es müsse Verpflichtung für
jeden sein, niemand könne wissen, ob und
wann er selbst einmal auf das Blutdepot des
DRK angewiesen sei. Er nimmt seinen Jahres-
rückblick zum Anlaß, die vergangenen zehn
Jahre als Oberst Revue passieren zu lassen.
Sein besonderer Dank gilt namentlich Adjutant
Martin Filter für insgesamt 16 Jahre gemeinsa-
me Vorstandsarbeit und seinem Freund
Oberstleutnant Matthias Stute sowie allen Mit-
gliedern des Engeren Bataillons für eine har-
monische und erfolgreiche Zusammenarbeit.
Eines der von ihm gesteckten Ziele sei die För-
derung der Jugendarbeit gewesen. Er sichert
allen Jungschützen des PBSV die volle Unter-
stützung des Engeren Bataillonsvorstandes zu.
Mit Christian Nolden aus der Maspern-Kom-
panie habe man einen jungen Schützenbruder
gefunden und auf der Plakatsitzung zum Batail-
lonsjungschützenmeister gewählt, der seine
vielversprechenden Ideen mit der Unterstüt-
zung der Jungschützenmeister aller fünf Kom-
panien in eine erfolgversprechende Jugendar-
beit umzusetzen versuche. Trotz des naßkalten
Wetters nehmen mehr als 300 Schützenbrüder
am ersten Ausmarsch teil.
Zum zweiten Ausmarsch am 5. Juli treffen sich
die Schützenbrüder um 19.00 Uhr zum zweiten
Mal auf dem Marktplatz, um von dort mit
Unterstützung der Heide- und Maspern-Musik-
züge zum Schützenplatz zu marschieren, aller-
dings noch in Zivil. In diesem Jahr nehmen
mehr als 500 Schützenbrüder teil.
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Verdienstorden der 
Western-Kompanie v.l.:
Karl Voss 3. Klasse,
Carsten Dissen 2.Kl.,
Hans Böckelmann 3. Kl.,
Reinhard Hepers 2. Kl.,
Marco Baezol,
Johannes Brandt,
Josef Hepers,
Thomas Hölscher, alle 3. Kl.,
Sven Brüggemeier 
(3. Kl. nicht im Bild)

Verdienstkreuz des PBSV in Gold für die Leutnante 
Guido Könsgen (3.v.l.) und Ralf Meschede (3.v.r.)

Verdienstorden der Western-Kompanie 
1. Klasse für Oberst Dr. Andreas Jolmes
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Das 143. Schützenfest findet vom 12. bis
zum 15. Juli statt, in diesem Jahr mit
wechselndem Wetter an allen Tagen.

Nach dem wolkenbruchartigen Regen am
Samstag während des Rundganges des Trosses
durch die Kompanien muß am Sonntagmittag
die Bataillonsspitze den Beschluß fassen, wie-
der einmal auf den Schützenmarsch durch die
Stadt zu verzichten. Der nach der Schützen-
messe im Dom einsetzende Dauerregen hört
den Tag nicht mehr auf. Die Parade findet trotz-
dem statt. Am Montag kann bei sommerlichen
Temperaturen marschiert werden.

Am Freitagabend der Zapfenstreich: die Heide-
Kompanie als Zapfenstreich-Kompanie macht
nach dem Antreten bei Hauptmann Josef Ant-
pöhler ihrer Schützenkönigin Birgit Grote,
Rotheweg, ihre Aufwartung. Anschließend wird
bei Schützenkönig Martin Hornberger an der
Penzlinger Straße ein kleiner Imbiß eingenom-
men. Danach wird zum Paderborner Rathaus
marschiert. Dort findet der Große Zapfen-
streich unter zahlreicher Teilnahme der Pader-
borner Bevölkerung statt. Im Anschluß an den
Zapfenstreich finden sich auf Einladung der
Kämper-Kompanie und der Libori-Galerie zahl-
reiche Bürgerinnen und Bürger, sowie Schüt-
zenbrüder in Zivil und Uniform auf dem Kamp
zu einem Abtrunk ein. Gleichzeitig hat die
Western-Kompanie zum Western-Treff in den
Biergarten der Gaststätte “Sagebuiiken” in der
Westernstraße mit sehr großem Erfolg eingela-
den. Die Königsträßer-Kompanie lädt wie im
Vorjahr nach dem Zapfenstreich zum „König-
sträßer-Treff“ ins Brauhaus ein, die Maspern-
Kompanie zum Maspern-Treff ins Vertico. Die
Heide-Kompanie nimmt den Abtrunk in der
Baude.

Am Schützenfestsamstag tritt das Bataillon
nicht wie gewohnt um 15:00 Uhr auf dem
Marktplatz an, sondern bereits um 13:45 Uhr
auf dem Rathausplatz. Dr. Edmund Stoiber,
Ministerpräsident des Freistaates Bayern, ist auf
einem Kurzbesuch in Paderborn und spricht
auf Einladung des PBSV über das Thema „Tra-
dition, Brauchtum und Werte“ vor dem Rat-
haus. Dies machte eine Vorverlegung der
Antretezeiten erforderlich.

Am Samstag wird nach dem Gedenken an
unsere verstorbenen Schützenbrüder erstmals
seit Jahren keine Feldpredigt von Pfarrer Franz-
Josef Knoche gehalten; Oberst Dr. Andreas
Jolmes nennt alle Verstorbenen des Bataillons
und nimmt die Jubiläums-Ehrungen vor.

Schülerprinz ist Christian Mönnike (Heide-
Kompanie) und Jungschützenprinz Michael
Brockmann (Königsträßer-Kompanie).

Wie im vergangenen Jahr werden der
Hohe Bruderschaftsorden und das
Silberne Verdienstkreuz, sowie der

Orden für 25- und 40-jährige Mitgliedschaft
erst in den Kompaniebereichen verliehen,
ebenso in diesem Jahr auch das Bataillonsver-
dienstkreuz in Gold und Silber.

Beim anschließenden Rundgang ging Oberst
Dr. Andreas Jolmes ausführlich auf das Jahres-
motto „Einigkeit durch Solidarität“ ein, bei der
Heide-Kompanie vertiefte er das Thema im
Hinblick auf die Fähigkeit der Erkenntnis „Ich
bin zu weit gegangen“ und der Versöhnung
und Entschuldigung.
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Ehrenunteroffizier der Königsträßer-Kompanie 
durch Hauptmann Ludger Konersmann (2.v.r.) 

und Feldwebel Heinrich Brandhoff (1.v.r.):
Hans-Josef „Hänschen“ Reike (2.v.l.)

Verdienstkreuz des PBSV in Silber für 
Husar Martin Schmidt (Btl., 3.v.l.),
Verwaltungsrat Detlef Klaholt-Heiermeier (5.v.l.), 
Sergeant Willi Moor (4.v.r.),
und Sergeant Ferdi Schäfers (2.v.r.)

Hoher Bruderschaftsorden 
für Sergeant Franz Otto (2.v.r.)
neben ihm sein Sohn Achim Otto
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Am Sonntag wird die Schützenmesse um
8.00 Uhr im Hohen Dom erstmals musi-
kalisch gestaltet durch Bataillonsjung-

schützenmeister Christian Nolden an der
Orgel und Heiko Röder an der Trompete. Am
Nachmittag fand ab 15.00 Uhr auf dem Schüt-
zenplatz das sogenannte Prinzen-Schießen fol-
gendes Ergebnis: Michael Bröckling (37),
Schützenbruder der Western-Kompanie, um
15.05 Uhr mit dem 5. Schuß Kronprinz, Prof.
Dr. Siegmar Bornemann (50), Schützenbru-
der der Western-Kompanie, um 15.08 Uhr mit
dem 10. Schuß Apfelprinz und Alexander Stok-
kmann (32), Unteroffizier der Kämper-Kompa-
nie, um 15.22 Uhr mit dem 26. Schuß Zepter-
prinz. Es war das schnellste Prinzenschießen
aller Zeiten. Nach Beendigung des Prinzen-
schießens dann großes Glück im Unglück unter
dem Schießturm: beim Herablassen des Kugel-
fangs reißt das Bremsseil und schnellt zu
Boden, der Kugelfang stürzt herab. Wie durch
ein Wunder bleiben Oberstleutnant Matthias
Stute und Platzmajor Wolfgang Fischer unver-
letzt. Der Kugelfang wird mit Hilfe eines Mobil-
kranes wieder am Schießturm befestigt und
nach dem Königsschießen wieder herunterge-
lassen. Für den Schießturm ist dann das
abschließende Feuerwerk die zunächst letzte
Aktion. Für 2003 muß der Turm komplett
saniert oder sogar ein neuer Turm beschafft
werden.

Am Abend heißt es dann nach der Parade
Abschied nehmen für den Hof 2001/2002 mit
Schützenkönig Martin Hornberger und Schüt-
zenkönigin Birgit Grote an der Spitze.

Am Montag war während des Frühstücks eines
der wichtigen Themen die Aspiranten um die

Würde des neuen Schützenkönigs: genannt
werden insbesondere Ulrich Stohldreier und
Ulrich Petzold (Maspern), Andreas Bröckling
und Johannes Roggel (Western), sowie Stefan
Butterwegge (Königsträßer). Begeisternde
Empfänge in allen fünf Kompanien für Erzbi-
schof Johannes Joachim Kardinal Degenhardt,
Bürgermeister Heinz Paus und Landrat Dr.
Rudolf Wansleben, insbesondere aber erneut
für Altbürgermeister Willi Lüke. Bei der Heide
ernennt Oberst Dr. Andreas Jolmes Zeremo-
nienmeister Freddy Eickermann zum General-
hofmarschall – bislang Hofmarschall – und
überreicht ihm den offiziell eingeführten Mar-
schallstab.

Neuer Schützenkönig wird Unteroffizier
Andreas Bröckling (40) von der
Western-Kompanie. Um 13.44 Uhr

beendet er mit dem 36. Schuß treffsicher den
fairen Wettstreit mit Ehrenleutnant Ulrich Pet-
zold und Bataillonsjungschützenmeister Chri-
stian Nolden von der Maspern-Kompanie,
sowie Johannes Roggel von der Western-
Kompanie. Der neue Schützenkönig ist verhei-
ratet, wohnhaft Holzweg 22 a in Elsen, und ist
von Beruf Elektriker. Seine Residenz will der
Schützenkönig bei seinem Bruder, Kronprinz
Michael Bröckling, im Erlenweg 20 nehmen.
Andreas Bröckling erhält bei der Proklamation
den Beinamen „Der Energievolle“.

Die Auslosung der Kompanie-Marschfolge
ergibt folgendes Ergebnis: 1. Kompanie als
Königs-Kompanie Western-Kompanie, 2. Kom-
panie Heide-Kompanie, 3. Kompanie König-
sträßer-Kompanie, 4. Kompanie als Zapfen-
streich-Kompanie Kämper-Kompanie und 5.
Kompanie als Fahnen-Kompanie Maspern-



CHRONIK 2003 WESTERN-KOMPANIE IM106



107

R Ü C K B L I C K 2 0 0 2

PADERBORNER BÜRGER-SCHÜTZENVEREIN

Handwerkliche Fähigkeiten bei „Mr. Schützenplatz“ 
Oberstleutnant Matthias Stute

Ehrenunteroffizier der Western-Kompanie:
Ilja „Joshy“ Mijota, Buker Husar 
und König von Buke

Die Western Kronprinz Michael Bröckling und Apfelprinz Siegmar Bornemann,
rechts Zepterprinz Alexander Stockmann, Kämper-Kompanie
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Kompanie. Zum Standartenträger wird Unterof-
fizier Rüdiger Uhle und zum Königsoffizier
Leutnant Jürgen Weber ernannt.

Am Abend dann die Parade zu Ehren des
neuen Hofes: die Schützenkönigin trägt ein
goldfarbenes Kleid, die Zeremonienmeisterin
ein braungoldes Kleid und die Hofdamen tra-
gen apricotfarbene Kleider.

Claudia Berendes geborene Eiden, gebo-
ren am 16. Januar 1961, verheiratet mit
Bernhard Berendes, Sergeant der Käm-

per-Kompanie, ist Substitutin bei der Firma
Flick in Bielefeld. Ihr Vater ist Werner Eiden,
Ehrenverwaltungsrat der Kämper-Kompanie.
Sie selbst war 1971 Hilfs-Page, 1979/80 Hofda-
me und 1992/93 Zeremonienmeisterin.

Brigitte Dören geborene Lange, geboren am
28. Mai 1959, verheiratet mit Manfred Dören,
Sergeant der Kämper-Kompanie, ist als Einzel-
handelskauffrau Geschäftsführerin der Firma
Dotzauer - Camel-Active - in der Libori-Galerie.
Das Ehepaar Dören hat zwei Kinder, Tochter
Katharina (18) und Sohn Tobias (13). Frau
Dören war 1996/97 Schützenkönigin der Hei-
matfreunde Schöne Aussicht. 
Führender Zeremonienmeister ist Frank
Quade, ebenfalls Kämper-Kompanie.
Der sogenannte Junge Hof setzt sich zusam-
men aus den Hofdamen Susanne Bentler,
Katharina Beseler, Katharina Dören, Daniela
Heidenkamp, Katrin Heinemann, Anna
Hoppe und Jutta Wigge, sowie den Hofherren
Sven Bannat (Kämper), Stefan Husemann
(Königsträßer), Gilbert Jüttner, Benedikt
Koch, Niels Niemann (alle Kämper), Ralf Pol-
lok (Maspern) und Mirko Slisko (Western).

Pagen sind Alexander Eiden, Neffe der neuen
Schützenkönigin und Sohn des Bataillons-
schießoffiziers der Kämper-Kompanie Wolf-
gang Eiden, und Lisa Weber, Tochter des 4.
Leutnants der Western-Kompanie Jürgen
Weber. Beide erhalten aus der Hand von
Oberst Dr. Andreas Jolmes den Pagen-Orden.

Um 23.00 Uhr endet dann das diesjährige
Schützenfest offiziell mit dem Feuer-
werk, für Musikauswahl und Feuer-

werkskomposition verantwortlich Susanne Fil-
ter, bereits traditionell mit musikalischer Unter-
malung - „Magical“ und „Kiato“ mit Siegfried &
Roy, „Game ouverture“ von Magic Voices und
„Goldfinger“ (James Bond) mit Shirley Bassey -
, abschließend das Deutschlandlied in traditio-
neller Form wie von Oberst Dr. Andreas Jol-
mes und dem Engeren Bataillonsvorstand
gewünscht.

Große Trauer am Morgen des 25. Juli: Erzbi-
schof Johannes Joachim Kardinal Degen-
hardt ist tot. Gegen 5 Uhr ist er einem Herzver-
sagen erlegen, nachdem er am Abend zuvor
noch seinen Kaplan Dr. Thomas Witt - neuer
Pfarrer in Delbrück - in einer kleinen privaten
Feier verabschiedet hatte. Die Trauerfeier im
Hohen Dom mit anschließender Beisetzung in
der Krypta ist am Libori-Samstag, den 3.
August, ab 10 Uhr. Die Schützenbrüder des
PBSV nehmen an der Totenmesse am Freitag-
morgen, den 26. Juli, teil und übernehmen am
Samstag, Mittwoch und Donnerstag in der
Liboriwoche die Totenwache in der Bartholo-
mäus-Kapelle, in der der Sarg mit dem Leich-
nam des Kardinals aufgebahrt ist.
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Jeden Montag Morgen: „Die Milch macht’s“
und neuerdings Feder-Gewirr

Vom Hauptmann bekommt Oberst Dr. Andreas Jolmes einen Weihrauch und
Erzbischof Kardinal Johannes Joachim Degenhardt eine Eiche geschenkt

Der 1. Vorsitzende der 8. Husaren Buke Toni Wiethaup 
im Gespräch mit Ehrenmitglied Franz-Gregor Tenge
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An den Liborifeierlichkeiten am Samstag, 28.
Juli, mit der Aussetzung des Libori-Schreins,
am Sonntag mit der Prozession und der Pro-
zession und Reposition des Libori-Schreins am
Dienstag, nehmen jeweils die Schützenbrüder
aller fünf Kompanien mit größerer Beteiligung
als in den vergangenen Jahren teil. Am Sonn-
tag nach der Prozession wird wie in den ver-
gangenen Jahren wieder in Auffenbergs Bier-
garten (Michael Löhr) bei den Anwesenden,
insbesondere Schützenbrüdern, in diesem Jahr
durch Schützenkönigin Claudia Berendes
gesammelt, in diesem Jahr für die Kinderkrebs-
hilfe (eine gemeinsame Aktion von Michael
Löhr und Erhard Harlinghausen (PaderStadt-
Palast) während der gesamten Libori-Woche).

Nach den Libori-Feierlichkeiten am
Samstag im PaderStadtPalast nimmt
Schützenkönig Andreas Bröckling auf

Einladung der Warsteiner Brauerei an einer
Fahrt mit einem Heißluftballon teil. Nach dem
Start vom Maspern-Sportplatz muß der Ballon
aus einer Höhe von mehr als 300 Metern hinter

dem Ahorn-Sportplatz auf einem Feld notlan-
den, keiner der Insassen wird verletzt.

An den feierlichen Exequien von Erzbischof
Johannes Joachim Kardinal Degenhardt am
Samstag, den 3. August, nehmen mehr als 500
Schützenbrüder aus der gesamten Erzdiözese
teil, allein vom PBSV mehr als 350. Die Leitung
hat Hauptmann Norbert Löseke von der
Maspern-Kompanie in der Hand.

Das Bezirkskönigsschießen des Bezirks-
verbandes Paderborn-Stadt am 10.
August in Schloß Neuhaus bringt fol-

gendes Ergebnis: Bezirkskönig wird Dietmar
Bunte, Wewer. Erstmals wird der neue Bezirks-
könig durch ein Vogelschießen ermittelt, an
dem neben den vier Schützenkönigen aus
Benhausen, Paderborn, Schloß Neuhaus und
Wewer auch die jeweiligen Prinzen teilnehmen
können, um die drei Prämien zu ermitteln. Karl
Weskamp wird Kronprinz, Bernd Daniels
Apfelprinz (beide Wewer) und Rüdiger Nöth,
Benhausen, Zepterprinz.

Verliebt? – Nein, die Freude
nach dem Königschuß
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An der Amtseinführung von Weihbischof Dr.
Karl-Heinz Wiesemann im Hohen Dom zu
Paderborn am 8. September nehmen rund 70
Schützenbrüder des PBSV mit den Fahnenab-
ordnungen (nur die Fahne der Kämper-Kom-
panie fehlt) teil.

Am selben Tag ist wieder Familientag des PBSV
auf dem Schützenplatz. Beginnen die Schützen
erst um 15 Uhr offiziell mit ihrem Programm,
ist Radio Hochstift mit seinem Familientreff
bereits seit 11 Uhr auf dem Schützenplatz,
unterstützt von zahlreichen Schützenbrüdern
aller fünf Kompanien. Rund 25.000 Gäste
besuchen das große Familienfest der Schützen
und des Paderborner Heimsenders. 

Am Bundeskönigsschießen am 15. September
in Delbrück nehmen in diesem Jahr mehr als
200 Schützenbrüder des PBSV teil, einschließ-
lich des kompletten Hofstaates mit dem König-
spaar Andreas Bröckling und Claudia Beren-
des an der Spitze, sowie des Musikzuges der
Maspern-Kompanie. Unter Führung von Pres-
seoffizier Hartwig Pieper und den Hauptleuten
Ludger Konersmann,  Königsträßer-Kompa-
nie, und Norbert Löseke, Maspern-Kompanie,
sowie Ehrenhauptmann Ferdinand Meyer,
Kämper-Kompanie, ist der PBSV einmal mehr
einer der größten teilnehmenden Vereine.

Am 12. November Sitzung des Bataillons-
vorstandes im Fahnensaal des Schüt-
zenhofes als Etatsitzung des PBSV: Die

Etats für 1999, 2000 und 2001 werden einstim-
mig genehmigt, der von Steuerberater Elmar
Volkmann aufgestellte Etatentwurf für 2003
mit einem neuen Verrechnungsmodus zwi-
schen Bataillon und Kompanien wird bei einer

Enthaltung einstimmig genehmigt. 2003 soll
nach dem Willen des Vorstandes ein Internatio-
nales Reitturnier auf dem Schützenplatz statt-
finden. Auf Vorschlag der Zeremonienmeister
soll die Hoffeier am Schützenfestmontag ent-
fallen, die hierdurch eingesparten Kosten flie-
ßen in die Zapfenstreichfeier im Rathaus, so
daß damit auch der Hofball weiter gefeiert wer-
den kann.

Am 16. November feiert die Western-Kompa-
nie im ausverkauften Hanse-Saal des Schützen-
hofes die zweite Paderborner Herbst- und Ver-
eidigungsgala. Zu den Klängen der Tanzkapelle
„Daniel Ligges & Band“ können zusammen
mit dem gesamten Hofstaat knapp 500 Ballgä-
ste das Tanzbein schwingen und sich von den
Darbietungen von Qi Zhi-Feng und Zhang-
Zhen, Mitglieder der Showtanzgruppe der Uni-
versität Peking, unterhalten lassen. Durch das
Programm führt der durch Funk und Fernse-
hen bekannte frühere „Wetterfrosch“ Frank
Sitter (jetzt ZDF-Wissenschaftsshow). Haupt-
mann Heiner Kaiser ernennt Schützenkönig
Andreas Bröckling zum Ehrenunteroffizier der
Western-Kompanie.

Am 17. November findet die Gedenkmes-
se für die verstorbenen Schützenbrüder
des PBSV und für die verstorbenen Mit-

glieder des Paderborner Männer-Chores um
9:45 Uhr in der Busdorf-Kirche statt, Zelebrant
ist wie in der vergangenen Jahren Herz-Jesu-
Pfarrer Franz-Josef Knoche. Auch in diesem
Jahr nehmen nur wenige Schützenbrüder an
der Messe teil, insbesondere auch sehr wenige
Offiziere trotz des Appells vom Oberst wäh-
rend der Etatsitzung. Nach der Messe begeben
sich die Fahnenabordnungen aller fünf Kompa-
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Schaut her – so geht das mit dem Königsschuß

Hussa hussa hussassassa – Jung sind
die Western und taufrisch hinein – 
Ein Hoch auf den neuen König Andreas

Die charmanten Paare:
Zeremonienmeisterin Brigitte Dören 
mit Zeremonienmeister Frank Quade 
und Seine Majestät Andreas Bröckling 
mit Ihrer Majestät Claudia Berendes
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nien zur Kranzniederlegung am Rikus-Mahn-
mal, Busdorfwall, wie an jedem Volkstrauertag.

Am Freitag, den 22. November, tragen die
Schützenbrüder der Western-Kompanie den
am 16. November im Alter von 71 Jahren ver-
storbenen Ehrenplatzmajor Josef Greitemeier
auf dem Westfriedhof zu Grabe.

Am 24. November findet um 11 Uhr im
Jugendraum des Schützenhofes die Siegereh-
rung des Herbstliborischießens statt. Schützen-
könig Andreas Bröckling und Oberst Dr.
Andreas Jolmes verleihen mit Unterstützung
der Bataillonsschießoffiziere Andreas Kneer,
Detlev Hoppe, Franz Schinke und Wolfgang
Eiden die Auszeichnungen, Urkunden, Medail-
len und Pokale.

In seinem traditionellen Weihnachts-Brief
dankt Oberst Dr. Andreas Jolmes zunächst
allen Schützenbrüdern für das von ihnen ver-
wirklichte Motto „Einigkeit durch Solidarität“,
indem sie Zusammengehörigkeit, Kamerad-
schaftsgeist und Übereinstimmung dokumen-
tiert haben. Er erinnert an den Tod des Ehren-
mitgliedes Erzbischof Johannes Joachim Kar-
dinal Degenhardt am 25. Juli. Er geht dann

sehr ausführlich auf das neue Jahresmotto „Tra-
dition hat Zukunft“ ein. Gerade in der heutigen
Zeit des Werteverfalls in Politik und Wirtschaft,
aber auch innerhalb der Gesellschaft, die sich
immer mehr zur „Spaßgesellschaft“ entwickele,
sei es wichtig, daß die Schützen an traditionelle
Werte und Überlieferungen, an bestehende
Bräuche nicht nur festhalten, sondern gegenü-
ber der Politik auf das pochen müssen, was
„immer gilt“. Es sei Verpflichtung der Schützen,
in Zeiten völliger politischer Verunsicherung
und Perspektivlosigkeit, Zusammenhalt und
Gemeinschaft zu demonstrieren.

Rendant Willy Steffens gibt die Mitgliederzahlen
bekannt: Heide 801 (zzgl. 56 Zweitmitglieder),
Kämper 613 (61 ZM), Königsträßer 636 (83
ZM), Maspern 724 (94 ZM) und Western 721
(50 ZM). Somit hat der PBSV derzeit insgesamt
3.495 Mitglieder (zzgl. 344 Zweitmitglieder).
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DIE HAUPTLEUTE
DER WESTERNKOMPANIE

Vor einigen Jahren (1998) habe ich in der
Schützenfest-Beilage des „Westfälischen Volks-
blattes“ die Westernhauptleute der Western-
kompanie in der zweiten Hälfte des 20. Jahr-
hunderts vorgestellt, wobei ich mit dem 1950
gewählten Hauptmann Dr. Josef Uhle begon-
nen und mit dem amtierenden Hauptmann
Heiner Kaiser geendet habe. Auf vielfachen
Wunsch hin habe ich versucht, auch die
Lebensläufe der Vorgänger aus der ersten Hälf-
te des 20. Jahrhunderts biografisch aufzuarbei-
ten, was nach der Quellenlage möglich war,
wenn auch schließlich nicht ganz zufrieden
stellend.
Die alten Vorstandsregister nennen für den Zei-
traum 1900 bis 1906 Gastronom Hugo Rek-
knagel und von 1906 bis 1909 Kaufmann Josef
Meckel. Auf sie soll später in einem eigenen
Beitrag gesondert eingegangen werden. Daher
beginne ich zunächst mit dem von 1909 bis zu
seinem Lebensende 1915 amtierenden Haupt-
mann Justizrat Rechtsanwalt und Notar Franz
Block. Block stammte aus einer alten Paderbor-
ner Familie; er wurde am 4.August 1858 in der
Paderstadt geboren. Nachdem er 1878 das Abi-
tur am Gymnasium Theodorianum bestanden
hatte, studierte er Rechtswissenschaft. Nach-
prüfungen nach den Studienorten und den
Jahren der Examina blieben erfolglos. Er dürfte
etwa um 1884 die Berufsausbildung abge-
schlossen haben. Seine Militärzeit absolvierte
er beim bekannten Infanterie-Regiment 158, in
dem er zuletzt Hauptmann der Reserve war.
Nach der Großen juristischen Staatsprüfung
ließ er sich in seiner Heimatstadt als Rechtsan-
walt (nachweislich 1892) nieder und betrieb
seine Praxis in der Wilhelmstraße (heute: Le-

Mans-Wall); spä-
ter folgten die
Ernennungen
zum Notar (vor
1898) und zum
Justizrat (vor
1908; Quellen
sind für diese
Angaben die
Adressbücher
der Stadt Pader-
born, soweit
erhalten). Der
zuletzt genannte

Titel war eine Auszeichnung Preußens für lang-
jährige Anwalts- bez. Notartätigkeit. Aus seiner
Ehe mit Wilhelmine Mantell – auch sie
stammte aus einer bekannten Paderborner
Anwaltsfamilie – gingen fünf Kinder hervor.
Block starb am 25.Mai 1915 in Westenholz und
fand sein Grab auf dem Ostfriedhof, wo es bis
heute erhalten ist. Sein von Willy Lucas
geschaffenes Porträt, das ihn als Westernhaupt-
mann zeigt, hängt seit vielen Jahren im
Museum für Stadtgeschichte im Adam- und
Eva- Haus, wohin es als Dauerleihgabe des
Schützenvereins gelangt ist. Auch Blocks Schüt-
zenkarriere kann sich sehen lassen, denn er
war seit 1894 als Verwaltungsrat Vorstandsmit-
glied, bis er 1909 aus diesem Amt in das Haupt-
mannsamt der Westernkompanie gewählt wor-
den ist.Damit gehörte er über zwanzig Jahre
dem Vorstand des Vereins an.
Während der Dauer des Ersten Weltkrieges fan-
den keine Schützenfeste statt, und auch die
Vereinsaktivitäten ruhten weitgehend. Erst seit
1919 fand der Verein wieder zu neuem Leben,
und damit stellte sich für die Westernkompanie
die Hauptmannsfrage neu. So entschied sich
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Franz Block 1909-1915
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die Kompanie in der ersten Nachkriegswahl
1920 für den Kaufmann Wilhelm Uhle, der sie

während der
gesamten Zeit
der Weimarer
Republik führen
sollte. Uhle war
am 23. Dezem-
ber 1874 als Sohn
eines Eisenbah-
ners in Steinheim
geboren worden;
wie in vielen
Familien der
damaligen Zeit
verdiente der
Vater den

Lebensunterhalt als Eisenbahner. Das brachte
häufige Umzüge mit sich, so dass Uhle an
mehreren Orten zur Schule ging (so in Stein-
heim und in Paderborn, wo er wenigstens zwei
Jahre das Theodorianum besuchte).Von 1894
bis 1896 leistete er seine Militärdienstzeit beim
Westfälischen Jäger-Bataillon Nr. 7 in Bücke-
burg ab; mit dieser Einheit nahm er auch am
Ersten Weltkrieg teil. Vorausgegangen war eine
kaufmännische Ausbildung in der Paderborner
Getreidehandlung Müller und Schild, deren
Sitz sich an der Bahnhofstraße befand und die
dem jüdischen Kaufmann Chalmon Müller
gehörte. Kurz vor der Jahrhundertwende eröff-
nete Uhle dann ein eigenes Geschäft, indem er
ein Sägewerk an der Ecke Borchener Straße/
Abtsbrede betrieb. Einige Jahre später (1902)
verlegte er die Firma an die Ecke
Abtsbrede/Benediktinerstraße; besonders hatte
er sich auf die Herstellung und den Vertrieb
von Eisenbahnschwellen spezialisiert. Auch im
öffentlichen Leben Paderborns spielte Uhle

eine hervorragende Rolle; so war er von 1919
bis 1933 Stadtverordneter der Zentrumspartei
und versah viele weitere Ehrenämter, denn er
war u.a. Vorsitzender des Arbeitgeberverban-
des und der Handelskammer. Auch Uhle konn-
te auf eine erfolgreiche Schützenkarriere zurük-
kblicken. Seit 1903 gehörte er dem Vorstand als
Leutnant an, wurde dann für zwei Wahlperio-
den zum Oberleutnant gewählt (1906 bis 1912),
errang 1903/04 die Würde des Schützenkönigs
und amtierte von 1920 bis zu seinem Tode am
31. Oktober 1933 als Hauptmann der Western-
kompanie. Viele Bilder, namentlich vom Jubi-
läum des Vereins 1931, zeigen ihn mit seinen
damaligen Vorstandskollegen.
Noch besser informiert sind wir über den
Lebensweg des Hauptmanns Wilhelm Kauf-
mann, nicht zu verwechseln mit dem gleichna-
migen Oberst des PBSV, mit dem er nicht ver-

wandt war. Wil-
helm Kaufmann
war am 15.
August 1879 in
Paderborn gebo-
ren worden, und
nach dem Schul-
besuch (Gymna-
sium Theodoria-
num) erlernte er
den Beruf des
Buchhändlers,
wohl schon in
der 1886 gegrün-
deten Bonifatius-

Buchhandlung, die seinen beruflichen Lebens-
inhalt bestimmen sollte. Zunächst jedoch
absolvierte er den Militärdienst, von wo er 1901
in die Dienste der Bonifatius-Buchhandlung
zurückkehrte, für die er bis zum Ende des Zwei-
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ten Weltkrieges tätig sein sollte. Die Meldekarte
im Stadtarchiv nennt ihn zunächst „Gehilfe“;
als die Firma 1913 ein neues, im Stil der Neu-
gotik errichtetes Geschäftshaus in der Libori-
straße eröffnete, war er wohl schon als künfti-
ger Leiter der Buchhandlung vorgesehen, was
jedoch der Erste Weltkrieg, den er von Anfang
bis zum Ende mit seiner Einheit – auch er war
wie sein Vorgänger Bückeburger Jäger – mit-
machte, verhinderte. Bald nach Kriegsende
(1919) übernahm er die Leitung der Buchhand-
lung, bis er sich mit Kriegsende 1945 nach der
völligen Zerstörung der Gebäude zur Ruhe
setzte. Am Ende war er Prokurist für den
Geschäftsbereich „Buchhandlung“. Kaufmann
kannte Land und Leute, und die Stammkunden
belieferte er mit jedem gewünschten Buch, was
damals nicht selbstverständlich war. Seit 1907
war er mit Elisabeth Schmidt verheiratet; aus
der Ehe ging ein Sohn hervor. Als überzeugter
Katholik war Kaufmann ein entschiedener Geg-
ner des Nationalsozialismus, was ihm viele
Anfeindungen eintrug und ihn am Ende seiner
beruflichen Tätigkeit auch körperlich schwer
gezeichnet hatte. Neben seiner Mitgliedschaft
im PBSV gehörte er dem Eggegebirgs- und
dem Altertumsverein als aktives Mitglied an, so
dass es nicht verwundert, dass er seine ganze
Liebe der Natur und dem Weidwerk zuwandte.
Ehrenamtlich gehörte er dem Vorstand der
Blindenanstalt  und dem Aufsichtsrat der Volks-
bank (damals: Gewerbebank) an (1920/21)
und war anschließend dort von 1922 bis 1934
ehrenamtliches Vorstandsmitglied.
Kaufmann konnte auch auf eine bemerkens-
werte Schützenkarriere zurückblicken. Bereits
im Jahre 1909/10 war er Schützenkönig, und
von 1919 bis 1935 war er Oberleutnant der
Westernkompanie. Nach dem Tode seines Vor-

gängers Wilhelm Uhle führte er die Kompanie
kommissarisch, bis er 1935 zum Hauptmann
ernannt wurde und dieses Amt bis 1950 ver-
sah. Er war nicht nur Verfasser der für damalige
Verhältnisse gründlich recherchierten Fest-
schrift zum Vereinsjubiläum 1931 – dort wird er
als solcher nicht genannt! –, sondern übte sein
Hauptmannsamt namentlich nach 1945 trotz

geschwächter
Gesundheit bei-
spielhaft aus. Er
sammelte die
Western und lei-
tete trotz Verbo-
tes durch die Alli-
ierten die erste
Zusammenkunft
der Western im
Juli 1946, sorgte
für die Höherle-
gung des West-
ernbereichs auf
dem Schützen-

platz, um die bisherigen Überschwemmungen
zu vermeiden und baute die Kompanie bis
1950 wieder auf, um sie dann seinem Nachfol-
ger Dr. Josef Uhle geordnet übergeben zu
können. Körperlich sehr geschwächt und von
langem Leiden gezeichnet starb er am 4.Mai
1954 in Paderborn, wo er auf dem Ostfriedhof
sein Grab fand.

Klaus Zacharias
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Einladung3. Paderborner

Herbst- und

Vereidigungs-Gala
der Western-Kompanie

Wir erwarten Sie am

Samstag, 15. November 2003
um 20 Uhr, im festlich geschmückten 
Hanse-Saal auf dem Schützenplatz.

Zum Tanz spielen

Daniel Ligges und Band

Sie erwartet ein

Interessantes, kurzweiliges
Begleitprogramm

3. Paderborner

Herbst- und

Vereidigungs-Gala
der Western-Kompanie

Wir erwarten Sie am

Samstag, 15. November 2003
um 20 Uhr, im festlich geschmückten 
Hanse-Saal auf dem Schützenplatz.

Zum Tanz spielen

Daniel Ligges und Band

Sie erwartet ein

Interessantes, kurzweiliges
Begleitprogramm

Einladung



Spitzenprodukte
der Antriebstechnik

Vertriebsgesellschaft für Antriebselemente mbH
Riemekestraße 120 · 33102 Paderborn
Postfach 11 45 · 33041 Paderborn
Tel. 05251/3 1962 · Fax 05251/3 19 10




	Titelseite
	Herzlich Willkommen
	Grußwort König
	Grußwort Kronprinz
	Grußwort Apfelprinz
	Grußwort Hauptmann
	Grußwort Oberst
	Schützenfestprogramm
	Schützenfestprogramm Freitag
	Schützenfestprogramm Samstag
	Schützenfestprogramm Sonntag
	Schützenfestprogramm Montag
	Schützenfestprogramm Einsatzplan

	Totengedenken
	Totengedenken Erzbischof
	Ehrungen Western-Kompanie
	Ehrungen Bataillon/Bund
	Der Vorstand
	Golfakademie
	Schnatgang
	Westerngala
	Seniorenausflug
	25. Jubiläumshof
	50. und 75. Jubiläumshof
	Vor 25 Jahren
	Unteroffiziere
	Neujahrsempfang
	Der Schellenbaum
	Hofstaat 2002/2003
	Neue Königin
	Jungschützen
	Westernlied
	Bundeskönigschießen
	Familientag
	Schiessen
	Schiessabteilung
	Rückblick 2002
	Geschichte der Hauptleute
	Einladung zu Westerngala 2003

